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WAS MACHT CORONA 
MIT UNSERER SEELE? 

 DIE FUER UNS AUF 
TAUCHTOUR 

WIR SAGEN VON 
HERZEN DANKE

Psychiater gibt Auskunft

20 Meter ging es im 
Indischen Ozean abwärts 

Corona-Pandemie: Eine große 
Herausforderung für uns alle

Auch im Web täglich informiert auf unserem Portal� www.uecker-randow.info

Sparkasse 
Uecker-Randow



In Vertretung der lImmobilien

Schon verkauft! Hochwertiges Haus gesucht.

 - Immobilien-Service
Mario Todtmann
Büro  039771 52 77 93
Mobil  0170   333 97 49

Sie möchten verkaufen?

Damit Sie gesund bleiben, kümmern 
wir uns um alles.

Lassen Sie sich beraten.

Das Regionalmagazin zwischen Uecker & Randow� Mai / 2020
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„Die Sparkasse Uecker-Randow nimmt ihre Ver-
antwortung sehr ernst. Alle acht Geschäftsstellen 
sind weiterhin für die Kunden geöffnet. Der Bar-
geld- und SB-Service ist flächendeckend verfügbar.  
Bitte nutzen Sie auch die Möglichkeiten des kon-
taktlosen Bezahlens mit der Sparkassen-Card, 
der Kreditkarte oder mittels Smartphone. Der 
bargeldlose Zahlungsverkehr ist sichergestellt“, 
so die Vorstandsvorsitzende der Sparkasse Ue-
cker-Randow, Annett Zahn. Damit dieser Service 
weiterhin aufrechterhalten werden kann, sind  
verschiedenste Vorsichtsmaßnahmen getroffen 
worden, denn der Schutz der Gesundheit der Kun-
den der Sparkasse Uecker-Randow und ihrer Mitar-
beiter hat oberste Priorität. „Bitte beachten Sie die 
Hygienemaßnahmen und aktuellen Regelungen, 
sowie unsere Aushänge“, bittet das Vorstandsmit-
glied Susann Mirasch die Kunden.
 Besonders wichtig ist es gerade jetzt für Firmen-
kunden, einen kompetenten Partner an ihrer Seite 
zu wissen. Ratsuchende Unternehmen können sich 
wie gewohnt telefonisch, per Mail oder persönlich 
an ihren Berater wenden. Bei Hilfe- oder Förder-
bedarf können sich die Unternehmen auch tele-
fonisch unter der Rufnummer 03973 / 434 206 an 
die Firmenkundenberater wenden. Planbare, nicht 
dringend notwendige Beratungsgespräche wer-
den bis auf Weiteres verschoben. 
 Kontaktaufnahme für alle Kunden ist über die 
Internetfiliale, per Telefon, per E-Mail oder Whats-
App möglich. Aktuelle Informationen finden die 
Kunden unter www.sparkasse-uecker-randow.de

Bleiben Sie gesund! 

Von Doreen Vallentin

Wir danken allen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern sehr herzlich, dass 
sie es durch ihr Engagement in dieser 
schwierigen Zeit ermöglichen, 
gemeinsam alle Herausforderungen 
zu meistern. Allen Kolleginnen und 
Kollegen, die gleichzeitig ihre Kinder 
zu Hause betreuen, im Kundenverkehr 
das Dienstleistungsgeschäft der 
Sparkasse Uecker-Randow aufrecht-
erhalten und den Kunden in diesen 
wirtschaftlich schwierigen Zeiten 
beratend zur Seite stehen und all 
denen, die in den nachgelagerten 
Bereichen mit viel Engagement und 
Einsatz unsere Sparkasse am Laufen 
halten, möchten wir einen ganz 
großen Respekt aussprechen. 
Bleiben Sie und Ihre Familien 
weiterhin gesund.

Ihr Vorstand der Sparkasse 
Uecker-Randow

Annett Zahn und Susan Mirasch

Füreinander.
Miteinander.
Die Sparkasse Uecker-Randow 
ist auch in außergewöhnlichen 
Zeiten an der Seite ihrer Kunden.

ANZEIGE
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S I LV I O  W O L F F
(	 0172 714 7975
*	 s.wolff@haffmedia.de

U TA  B I L AC Z E W S K I
(	 0170 475 1533
*	 u.bilaczewski@haffmedia.de

DA N N Y  K R Ü G E R
(	 039771 816116
*	 d.krueger@haffmedia.de

D O R E E N  VA L L E N T I N
(	 0172 540 9552
*	 d.vallentin@haffmedia.de

R E N É  P LÜ C K H A H N
(	 0159 03 89 5163
*	 r.plueckhahn@haffmedia.de

Folge uns auf Facebook /ueckerrandow
und besuche unser regionales Internetportal
unter www.Uecker-Randow.info

unglaublich
einfach
regional

Aufkleber
Banner
Blöcke
Briefpapier
Briefumschläge
Broschüren
Bücher
Durchschreibesätze
Einladungskarten
Eintrittskarten
Fahnen & Flaggen
Flyer
Haftnotizen
Kalender
Mousepads
Notizbücher
Plakate & Poster
Plastikkarten
Postkarten
Roll-Ups
Schilder
Stempel & Stempelkarten
Stofftragetaschen
Tassen
Visitenkarten
Webseiten
Zollstöcke

u. v. m.
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Ein winziges Virus mit gro-
ßer Wirkung. Diese spüren 

wir alle seit Wochen. Plötzlich 
wurde das ganze Leben auf 
den Kopf gestellt. So vieles, 
was unser tägliches Leben aus-
macht, musste von heute auf 
morgen eingestellt werden. 
Möglichst kein Kontakt mehr 
mit unseren Mitmenschen! 
Eine traurige Vorstellung, aber 
wohl notwendig. 

Es wirkte schon bedrohlich 
durch unsere leeren Innen-
städte zu gehen, entlang an den vielen geschlossenen 
Geschäften. Niemand mehr, der beim Buchhändler nach 
neuer Lektüre schaut. Keine Gruppen in den vielen Cafés 
und Restaurants. Alles völlig entvölkert - wie nach einer 
riesigen Katastrophe. Und das ist es durchaus für viele 
von uns. Vor allem für die vielen kleinen und mittelgro-
ßen Unternehmer unserer Region. Die Einnahmen gin-
gen von einem Tag auf den anderen auf null. Wie nun 
weiter? Die Angst ging plötzlich um. Gerade wollte doch 
der Frühling unsere Region wieder richtig mit Leben fül-
len. Und dann das. 

Doch die Uecker-Randower wollten sich dem kleinen 
fiesen Virus nicht gänzlich ergeben. So richteten mehre-

re Händler, die schließen mussten, so-
fort einen Lieferservice ein. Die Torge-
lower Wohnungsgenossenschaft bot 
umgehend Hilfe an für die Menschen, 
die nicht mehr selbst einkaufen kön-
nen. Und so entstanden viele kleine 
Initiativen. Besonders stark gefordert 
waren unter anderem die Verkäufer 
in den Supermärkten.  Sie behielten 
einen kühlen Kopf und stellten die Ver-
sorgung für uns alle sicher. Danke! 

Am Ende trägt jeder einzelne seinen 
kleinen oder großen Teil dazu bei, dass 
wir durch diese nie dagewesene Krise 

kommen. Jeder, der etwas mehr Abstand hält; jeder, 
der jetzt besonders auf die Hygiene achtet und jeder, 
der trotz der vielen Einschränkungen nicht seinen Le-
bensmut und seine Hilfsbereitschaft verliert. Denn das 
können wir nur gemeinsam durchstehen. Das fängt bei 
kleinen alltäglichen Hilfen an und hört damit auf, dass 
wir wieder vermehrt lokal kaufen und handeln. 

So schaffen wir es sicher, gut durch diese Krise zu 
kommen. Ich freue mich schon auf das Leben danach, 
wenn ich wieder durch unsere belebten Innenstädte 
gehen kann. Glücklicherweise durften die Einzelhänd-
ler bereits wieder öffnen. Bleiben Sie gesund! 

� Ihr Silvio Wolff

Wir alle tragen dazu bei, wie wir 
gut durch diese Krise kommen!

Jede Krise birgt 
auch Chancen!

Wir unterstützen 
Sie weiterhin gern in 
allen Werbefragen.

Packen wir es 
gemeinsam an!

Bleiben Sie 
gesund!

„Auch aus 
Steinen, die 
einem in den 
Weg gelegt 

werden, kann 
man Schönes 

bauen.“ 

Johann Wolfgang 
von Goethe

Ihr HAFF media Team
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 » Erd-, Feuer- und Seebestattungen
 » Erledigung aller Formalitäten
 » Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten
 » Ausrichtung Ihrer Kaffeetafel
 » Haushaltsauflösungen

IM TRAUERFALL
Tag & Nacht erreichbar 
Tel: 039778 2 29 15 Bahnhofstraße 48-52  | 17379 Ferdinandshof

☎ Telefon Blütenquelle: 039778 2 91 24
Luckower Straße 10B
17367 Eggesin

Tel:  039779 297181
Tel:  039779 29539

Mobil: 0172 31 84 726
Fax: 039779 29549

Mail: immobilienmaklerkontor@web.de
Web: immobilienmaklerkontor.de

Für Verkäufer keine Kosten!

Wir suchen ständig Häuser und 
Wohnungen für unsere Kunden.

Immobilien &
          Makler Kontor

Christel Pawlak
Ihre Immobilienmaklerin

Wenn man durch eine unse-
rer vielen Kleingartenan-

lagen flaniert, kann der Besucher 
die Unterschiede in der vorhan-
denen Bodenqualität einzelner 
Parzellen erkennen.

In manchen Gärten entfalten 
die Blumen ihre volle Blüten-
pracht, auch das Gemüse liefert 
reichlich Ernte. Andere Parzellen 
lassen Blumen und Gemüse-
pflanzen kümmerlich aussehen. 
Von der individuellen Pflege (re-
gelmäßig bewässern, Unkraut 
jäten u.a.m.) einmal abgesehen, 
liegt es oftmals an der vorhande-
nen Bodenqualität. Wie erkennt 
der Kleingärtner den Zustand 
seiner Gartenerde? Die Garte-
nerde sollte humushaltig sein. 
Denn darin sind Regenwürmer 
und zahlreiche andere Boden-
tiere ständig damit beschäftigt, 
den Boden zu durchgraben, 
Pflanzen- und Tierreste in tie-
fere Schichten zu ziehen, um 
sie zu verzehren. Die Ausschei- 
dungen dieser Bodentiere wer-
den dann von mikroskopisch 

kleinen Tieren, von Pilzen und 
Bakterien aufgenommen und 
in Kohlendyoxid, Wasser und 
wasserlösliche Mineralsalze ab-
gebaut. Manche Bodenbakteri-
en binden sogar den Stickstoff 
aus der Luft und stellen ihn den 
Pflanzen zur Verfügung. Auf 
diese Weise werden laufend ge-
nügend Mineralsalze und Spu- 
renelemente im Erdreich gebil-
det – die Pflanzen können kräftig 
und gesund wachsen. Da durch 
den Abbau organischer Sub- 
stanzen Huminstoffe entstehen, 
ist der Boden dunkel gefärbt. 
Die Färbung der Gartenerde 
zeigt uns also den Humusgehalt 
an. Die im Humus enthaltenden 
Pflanzenreste lockern den Bo-
den auf, machen ihn krümelig. 
Sie speichern Nährstoffe, Was-
ser und Luft wie ein Schwamm. 
Man sagt, ein guter Gartenboden 
solle möglichst zur Hälfte aus 

luft- und wassergefüllten Poren 
bestehen. In solch einem locke-
ren, humosen Boden können 
unsere Kulturpflanzen genügend 
Wasser und Nährstoffe finden.  
Über das Gedeihen unserer 
Pflanzen entscheidet auch der 
pH-Wert des Bodens. Werte 
unter pH 5,5 zeigen, dass der 
Boden zu sauer ist und gekalkt 
werden muss. Ein gutes Pflan-
zenwachstum ist bei pH-Werten 
zwischen 6,5 und 8,0 möglich. 
Eine pH-Wert-Bestimmung bie-
ten verschiedene Garten- und 
Baumärkte an.

Wie kann man seinen Boden 
verbessern?
Sandboden: Reichlich Humus 
beimischen (Stalldung, Kompost, 
Gründünger auch Küchenabfäl-
le oder Grünreste). Bestimmte 
Pflanzen wie Klee, Wicken, Son-
nenblume, Raps oder Lupinen 
reichern den Boden mit Stickstoff 

an und lockern ihn tiefgreifend.
Tonboden: Humus, Schredder-
gut und Sand in den Tonboden 
einbringen. Dadurch wird er lo-
ckerer und lässt mehr Wasser und 
Sauerstoff durch. Den Boden vor 
Wintereinbruch tief umgraben, 
dadurch sammelt sich Wasser in 
den Hohlräumen. Gefriert das 
Wasser, dehnt es sich aus und 
sprengt größere Erdklumpen 
(Frostgare). Damit trägt man maß-
geblich zur Verbesserung der Bo-
denqualität bei.
Lehmboden: Sand und Humus 
in den Lehmboden einarbeiten. 
Gründüngung wird empfohlen. 
Die Pflanzen mähen, das Schnitt-
gut verbleibt auf dem Boden und 
wird beim Umgraben vor dem 
ersten Frost in das Erdreich einge-
bracht. 

Wir haben unsere Gartenerde 
gut vorbereitet, was aber wächst 
auf welchem Boden besonders 
gut? Darüber erfahren Sie mehr 
in der nächsten Ausgabe der 
FUER UNS.

� Detlev Herrenkind
Regionalverband der Gartenfreunde 

Uecker-Randow e.V.

Das Gartenjahr 2020 läuft bereits. Wie Kleingärtners Ernte aussieht, hängt von verschiedenen 
Faktoren ab. Ein Kriterium ist, wie im vorherigen Heft beschrieben, gute Gartenerde:

Was ist eine 
gute Gartenerde? 

Fotos: Verein

DU UND DEIN SCHÖNER GARTEN
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F rüh morgens schnappt sich 
Christian Mundt Pfeil und 

Bogen. Damit streift er durch 
den Wald bei Hoppenwalde. 
Es ist ein spezieller Parcours 
mit täuschend echten Tieren 
aus Gummi. Ein Vogel hängt in 
einem Baumwipfel, ein Hirsch 
steht auf der Wiese. Der Schütze 
spannt den Bogen. Volle Kon-
zentration. Und dann fliegt der 
Pfeil geräuschlos durch die Luft 
und trifft. Immerhin ist Christian 
Mundt erst kürzlich erneut Deut-
scher Meister im Bogenschießen 
in der Halle geworden. Doch viel 
lieber ist der 39-Jährige draußen 
in der Natur. 3D-Bogenschießen 
nennt sich diese Leidenschaft, 
die er mittlerweile mit einigen 
anderen begeisterten Bogen-
schützen in der Region teilt. 

Sie nennen sich die Hoppen-
walder Feldhasen 54. Eine lose 
Gruppen, die sich aber regel-
mäßig trifft, sich austauscht und 
gemeinsam trainiert. Wurden 

die hiesigen 
S c h ü t z e n 
anfangs be-
lächelt, wenn 
sie auf gro-
ßen Turnie-
ren antraten, 
haben sie 
sich mittler-
weile einen 
Namen in 
der Szene 
g e m a c h t . 
„Es macht 
einfach rich-

tig Laune”, bringt es Christian 
Mundt auf den Punkt. Dabei 
geht es nicht nur um das reine 
Schießen mit dem Bogen. Auch 
die Bewegung in der Natur und 
die Gemeinschaft spielen eine 
große Rolle. „Einfach mal den 
Kopf frei bekommen”, schwärmt 
Christian Mundt. In einem Punkt  
verstehen die Sportler aber kei-
nen Spaß: „Es wird grundsätzlich 
nie auf lebende Tiere geschos-
sen!”

Die Hoppenwalder sind eine 
gemischte Truppe, denn die-
se Sportart ist für jeden offen. 
Christian Mundt kam erst 2014 
zu diesem Sport. Gemeinsam 
mit seiner Frau Birka fand er 

schnell Gefallen am Bogenschie-
ßen. Regelmäßig fährt er zu 
Wettkämpfen. Dabei hat er sich 
der Templiner Schützengilde an-
geschlossen. „Viel habe ich dort 
von Jens Meyer gelernt”, betont 
der Hoppenwalder. Gemeinsam 
haben sie viel trainiert und sind 
so immer besser geworden. 
Noch am 4. Januar hatte er in 
Schwedt mit 549 Ringen einen 
neuen deutschen Rekord aufge-

stellt. Eigentlich war in diesem 
Jahr geplant, zur Europameister-
schaft nach Frankreich zu fahren, 
die nun aber leider aufgrund der 
Corona-Pandemie ausfällt. 

Generell freut sich Christian 
Mundt über viel Unterstützung. 
Besonders zu nennen sind das 
Autohaus Grimm und das Be-
stattungsunternehmen Steiner/
Kiencke. 

� Von Silvio Wolff

Hoppenwalder Feldhasen 
punkten mit Pfeil und Bogen

Die Faszination des 3D-Bogenschießens begeistert mehrere Sportler in der 
Region. Regelmäßig treffen sie sich und nehmen an Turnieren auch  
überregional teil. 

3D-Bogenschießen findet 
in der freien Natur statt. 

Christian Mundt ist mehrfacher 
Deutscher Meister im Bogenschie-
ßen. � Fotos: ZVG

Ueckermünder Str. 24 |17375 Hoppenwalde
Tel. 039779 29374 | Mobil 0171 6835662
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Eigentlich wollten sich die Mitglie-
der des Fördervereins der Kreis-

musikschule Uecker-Randow am  
18. März zur Jahreshauptversamm-
lung in Ueckermünde treffen. Daraus 
wurde allerdings nichts. Aufgrund 
der sich ausbreitenden Corona-Pan-
demie konnte sie nicht wie gewohnt 
stattfinden, um die Gesundheit der 
Anwesenden nicht zu gefährden. 
Für den Vorsitzenden Harald Winter 
kein Grund, die Mitglieder nicht mit 
allen wichtigen Informationen be-
züglich des zurückliegenden Jahres 
zu versorgen. Alles möglich ... dank 
der Digitalisierung! So konnte auch 
die FUER UNS-Redaktion getrost im 
Homeoffice bleiben und am Telefon 
mit dem Vereinsvorsitzenden und 
der Musikschulchefin Christiane 
Krüger über das ereignisreiche zu-
rückliegende Jahr sprechen. 

Das ausgegebene Motto des Ver-
eins: „Kinder machen gerne Musik - 
Wir fördern.“ Dass das nicht einfach 
nur so dahingesagt ist, weiß Musik-
schulleiterin Christiane Krüger nur 
zu gut. Die Chefin spricht von einer 
beispielhaften und großartigen 
Arbeit dieses inzwischen 110 Mit-

glieder starken Vereins. „Wenn der 
Schuh irgendwo drückt oder Not am 
Mann ist, ist unkomplizierte Hilfe ga-
rantiert“, lobt sie. 

Damit das möglich ist, bemüht 
sich der engagierte 
Förderverein im-
mer wieder um Gel-
der. Über das Jahr 
2019 kann der Vor- 
sitzende sagen: „Es 
war ein sehr erfolg-
reiches  Jahr für unse-
ren Förderverein. Wir 
konnten wieder sehr 
viele Spenden ein-
werben“, freut er sich. 
Das sei eine wertvolle 
Grundlage für alle 
Projekte der Musik-
schule. So liegt dem 
Förderverein unter 
anderem die Ensem-

ble-und Orchester-Arbeit sehr am 
Herzen. Es konnten beispielsweise 
Pultleuchten und ein Konzertglo-
ckenspiel mit Unterstützung von Pa-
trick Dahlemann, Palamentarischer 
Staatssekretär für Vorpommern, an-
geschafft werden. Harald Winter ist 
überzeugt: „Unsere Stärke ist die En-
semble-Arbeit.“ Dafür seien beson-
ders Instrumente, die gekauft wer-
den müssen, wichtig. „Mindestens 
die Hälfte unserer Schüler musiziert 
in Ensembles“, kann die Musikschul-
chefin dem Fördervereinsvorsitzen-
den bezüglich der Bedeutung dieser 
Arbeit in der Kreismusikschule Ue-
cker-Randow nur beipflichten.

Ein wichtiges Ereignis 2019 war 
außerdem der 60. Geburtstag der 
Kreismusikschule, der in einem tol-
len Jubiläumskonzert im Oktober 
in der Torgelower Aula mündete. 
Ein Ereignis, an das sowohl Harald 
Winter als auch Christiane Krüger 
gern zurückdenken. Wurde den 
geladenen Gästen doch so man-
cher Gänsehautmoment beschert. 
Die Uecker-Randow Sinfónis, der 
Musikschulchor New Voices, die 
Brassband, verschiedene Solisten, 
die Kita-Kinder der Musikalischen  

Früherziehung und so manch Red-
ner ließen das Festkonzert zu einer 
tollen Veranstaltung werden. Unter-
stützt wurde es unter anderem vom 

Förderverein der Kreismusikschule. 
Ebenso ermöglichte der Verein den 
Musikschülern einen Kinobesuch im 
Geburtstagsjahr, unterstützte ein 
Oma-Opa-Konzert und eine Auffüh-
rung, die Ausschnitte bisher aufge-
führter Musicals zeigte, erinnert sich 

„Der Förderverein leistet großartige 
und beispielhafte Arbeit“

Zu den ständigen Unterstützern des Fördervereins der Kreismusikschule zählt sowohl die Sparkasse Uecker-Randow 
als auch die Sparkassenstiftung. Zum Jubiläumskonzert im vergangenen Jahr brachte Susan Mirasch, Vorstandsmit-
glied der hiesigen Sparkasse (rechts), einen Scheck in Höhe von 1400 Euro mit, sehr zur Freude von Musikschulleiterin 
Christiane Krüger und Fördervereinschef Harald Winter. �  Fotos: HAFF media/Archiv(5)/Musikschule(2)

Das Jubiläumskonzert zum 60. Geburtstag der Kreismusikschule Ue-
cker-Randow am 1. Oktober vergangenen Jahres war ein voller Erfolg. Unter-
stützt wurde es unter anderem vom Förderverein der Kreismusikschule.

Bei den  „Uecker-Randow-Sinfónies“ ist die Alters-
spanne der Musiker und Musikerinnen beachtlich.
Von ganz jung bis kurz vor 100 reicht sie tatsächlich. 
Herr Ehlert ist der Älteste im musikalischen Bunde. 
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Ob die Lütten, die ganz früh an-
fangen zu musizieren, früher 

oder später alle kleine Meister wer-
den, wissen die Lehrer der Kreis-
musikschule Uecker-Randow nicht, 
aber eines können sie garantieren: 
Die gemeinsame Freude an Musik! 
So haben schon die Eineinhalb bis 
Dreijährigen die Möglichkeit, in der 
Musikschule zu musizieren - nämlich 
im Rahmen des sogenannten Mu-
sikgartens. Auf spielerische Art und 
weise wird den Knirpsen dort Musik 
näher gebracht. Sie singen gemein-
sam, tanzen und lernen bereits das 
eine oder andere Instrument ken-
nen. „In Strasburg und Ueckermün-
de sind zum neuen Schuljahr noch 
Plätze frei“, sagt Kathleen Stage, 
stellvertretende Musikschulleiterin 
und Leiterin der Fachgruppe Musi-
kalische Früherziehung in der hiesi-
gen Einrichtung. „Eltern können ihre 
Kinder also gern anmelden!“

Um die etwas älteren Mädchen 
und Jungen mit dem schönen The-
ma Musik in Berührung zu bringen, 
sind Lehrer der Kreismusikschule in 
den Kitas der Region zur Musikali-
schen Früherziehung unterwegs. 
Dazu gehören Einrichtungen in 
Ueckermünde, Torgelow, Pasewalk, 
Spechtberg, Liepgarten, Strasburg, 
Eichhof, Ferdinandshof, Meiersberg 
Rollwitz, Mönkebude und Eggesin. 
Einmal wöchentlich für 45 Minuten 
wird dort Unterricht für die Kita-Kin-
der gegeben. „Zu jeder Stunde ge-
hört ein Begrüßungsritual“, erzählt 
Kathleen Stage. „Das kann beispiels-
weise ein Lied oder ein Spruch sein. 
Zum Unterricht gehören beispiels-
weise Rhythmusspiele. Oft sind die 
Stunden jahreszeitlich angepasst. 
Es wird gesungen, sich bewegt und 
auch schon mal das ein oder andere 
Instrument ausprobiert. Und nicht 

nur die Triangel, sondern auch die 
Flöte, die Geige oder die Trompe-
te“, erklärt die Fachgruppenleiterin. 
Noten, Rhytmik und Tempis werden 
den Kindern spielerisch nahe ge-
bracht. In Torgelow, Pasewalk und 
Ueckermünde können Eltern ihre 
Kinder noch zur Musikalischen Frü-
herziehung zum neuen Schuljahr 
anmelden.

Die Erfahrung sagt, so Kathleen 
Stage, dass viele Teilnehmer der 
Musiklischen Früherziehung später 
auch die Musikschule besuchen.  Ei-
nige Eltern scheuen sich zwar, ihre 
Kinder anzumelden, da sie glauben, 
der Schulstart in Kombination mit 
der Musikschule würde den Sohn 
oder die Tochter überfordern, doch 
dafür gebe es nach Auskunft der 
Fachgruppenleiterin keinen Grund. 
Im Gegenteil: „Musizierende Kinder 
sind besser in der Schule“, sagt sie. 
Sie haben schon im Musikgarten 
oder im Rahmen des Unterrichts in 
der Kita gelernt, sich zu konzentrie-
ren, Selbstvertrauen aufzubauen, 
sich in der Gruppe zu behaupten, so 
die Erfahrungen der Lehrer. 

Kommen Kinder in die erste Klas-
se und sind sich nicht sicher, ob und 
welches Instrument sie erlernen 
möchten, können sie das Instru- 
mentenkarussell in der Musikschu-
le besuchen, um das herauszufin-
den.� Von Uta Bilaczewski

Harald Winter noch ziemlich gut. 
Regelmäßig tragen die Mitglie-

der des Fördervereins mit dazu bei, 
dass die jährlichen Konzerte der 
Musikschule durchgeführt werden 
können. „Vom Blumenschmuck bis 
hin zu Kostümen muss an alles ge-
dacht werden“, sagt Harald Winter. 
Gemeint sind unter anderem das 
Frühlings- und Herbstkonzert sowie 
die beliebten Weihnachtskonzerte 
in Eggesin und Blumenthal. 

Neben der Unterstützung der 
Ensemble-Arbeit ist die Förderung 
besonders begabter und fleißiger  
Musikschüler ein wichtiger Ansatz 
des Vereins, wie Harald Winter sagt. 
Genannt seien 2019 beispielsweise 
die Konzertreise von Clara Jahnke 
und Lennart Kellermann durch Bel-
gien und das Wettbewerbskonzert 

von Alexander Kalischewski im De-
zember in New York. Des Weiteren 
werden Projekte und Workshops 
vom Verein mitfinanziert. 

Ebenso freut sich der Vorsitzende 
rückblickend auf das Jahr 2019 be-
richten zu können, dass alle Anträge 
der Musikschule zur Förderung der 
Musikschüler aus sozial schwachen 
Familien berücksichtigt werden 
konnten. „Zehn Familien erhielten 

zum Teil erhebliche Unterstützung. 
Ohne diese Hilfe wäre ein Musik-
schulunterricht nicht oder nur sehr 
eingeschränkt möglich“, sagt Harald 
Winter. Auch für die Vorbereitung 
und Teilnahme am Wettbewerb Ju-
gend musiziert erhielten Familien 
Unterstützung. 

Die finanziellen Grundlagen des 
Fördervereins setzen sich größten-
teils aus Mitgliedsbeiträgen, Spen-
den und Sponsoring zusammen. 
Zu den Hauptspendern des Jahres 
2019 gehören das Land Mecklen-
burg-Vorpommern/der Parlamen-
tarische Staatssekretär für Vorpom-
mern, Patrick Dahlemann, Dr. Judith 
und Dr. Jens Karbe, die Sparkasse 
Uecker-Randow, die Ferdinandsho-
fer Wohnungs- und Grundstücks-
verwaltung mbH, OVVD Rosenow, 
die Rotary-Freunde Ueckermün-
de-Pasewalk, das Baugeschäft Bade  
aus Mönkebude und die Remondis 
Vorpommern-Greifswald GmbH. 
„Aber ein herzliches Dankeschön 
möchte ich auch an alle weiteren 
Spender richten“, betont Harald 
Winter. „B e d a n k e n  m ö c h t e  i c h  m ic h  
a u c h  b e i  a l le n  V o r s t a n d m i t g l i e d e r n  
u n s e r e s  V e r e in s  f ü r  d ie  g e le i s t e t e  
A r b e i t  u n d  d a s  g r o ß e  E n g a g e m e n t  
in  d ie s e m  E h r e n a m t “, e r g ä n z t  d e r  
V o r s i t z e n d e .
E in e n  B l i c k  in  d ie  Z u k u n f t  w a g t  

H a r a ld  W in t e r  e b e n f a l ls : „ S o  h a t  s i c h  
d e r  V e r e in  a u c h  w e i t e r h in  a u f  d ie  
F a h n e n  g e s c h r i e b e n , d ie  M u s ik s c h u -
le  in  g le i c h e r  W e is e  z u  u n t e r s t ü t z e n , 
d ie  Z u s a m m e n a r b e i t  m i t  d e r  E l t e r n -
v e r t r e t u n g  in  e in e r  in t e n s i v e r e n  
F o rm  z u  g e s t a l t e n  u n d  d e r  K r e i s -
m u s ik s c h u le  a u c h  im  6 1 . J a h r  a ls  e in   
le i s t u n g s f ä h ig e r  P a r t n e r  z u r  S e i t e  z u  
s t e h e n .“  
M u s ik s c h u lc h e fi n  C h r i s t ia n e  K r ü -

g e r  b le ib t  in d e s  n u r , s i c h  a u c h  im  
N a m e n  ih r e r  K o l le g e n  f ü r   d i e  u n e r -
m ü d l i c h e  A r b e i t  d ie s e s  e n g a g ie r t e n  
V e r e in s  v o n  H e r z e n  z u  b e d a n k e n .

�
� Von Uta Bilaczewski

Früh übt sich: 
Schon die Kleinsten 
sind willkommen!

Das sind die Preisträger des Wettbewerbs Jugend musiziert in Lüttenort.

Clara Jahnke und Lennart 
Kellermann spielten vierhän-
dig in Brüssel. Eine Wett-
bewerbsteilnahme, die der 
Förderverein der Kreismusik-
schule Uecker-Randow gern 
unterstützte. 

Musikgarten für die Kleinsten: Lehrerin Heike 
Schäfer liebt die Arbeit mit den Jünsgten. 

Die Kita-Kinder, die an der Musikalischen Früherziehung teilnehmen, sangen 
beim Jubiläumskonzert ein Geburtstagslied für die Musikschule.
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Unsere Getränkefachmärkte zwischen Uecker & Randow
17373 Ueckermünde | Liepgartener Str. 45 a | Tel.: 039771 54654
17367 Eggesin | Pasewalker Str. | Tel.: 039779 29528
17358 Torgelow | Buchenstr. 1b | Tel.: 039766 256230

Keine Werbung mehr verpassen!
Senden Sie „Ja, ich will!“ per WhatsApp 
an 0175 622 4393 und erhalten Sie jede Woche 
aktuelle Angebote auf Ihrem Telefon!

ANGEBOTE MAI 2020 ANGEBOTE MAI 2020 

Altenburger

Dithmarscher
Urtyp

Dithmarscher 
Pils

Güstrower
Mineralwasser

Staatlich 
Fachingen

Wernesgrüner Sternburger

Beck’s
01.05.–16.05.01.05.–16.05.

18.05.–31.05.18.05.–31.05.

NEU NEU NEUNEU NEU NEU
*zzgl. Pfand | nur solange der Vorrat reicht | Angaben ohne Gewähr

Flaschenpost
05/2020
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Leergutmangel bei 
den Produzenten: 
Jede Kiste zählt!

D ie Corona-Krise fördert ein 
kurioses wirtschaftliches 

Problem für die Getränke-
hersteller. Kunden horten 
zuhause kistenweise Geträn-
ke, bringen aber das Leergut 
nicht zurück. Das führt mit-
unter dazu, dass die Produk-
tion heruntergefahren werden 
muss, obwohl die Nachfrage 
groß sei, beklagen die Händler. 
Die Produzenten wenden zu-
nehmend das Eins-zu-Eins-Prin-
zip an, d.h. jeder Kunde dürfe 
dann so viele Kisten kaufen, 
wie er zurückbringe. Im Grunde 
gelte für den Verbraucher bei 
Getränken das gleiche wie bei 
Toilettenpapier und Nudeln: 
Hamsterkäufe sind unnötig, 
weil es keinen Mangel gebe. 
Kunden sollten nur in haus-
haltsüblichen Mengen einkau-
fen und die Leergutkisten zügig 
zurück in den Handel bringen. 
Hierbei bringt die Rückführung 
im Getränkefachhandel einen 
zeitlichen Vorsprung mit sich, 

da die Fachhändler in der Regel 
die Brunnen und Brauereien 
direkt anfahren und das Leer-
gut somit direkt und sortiert 
abgeben. Die Rückführung in 
Discountern und großen Ketten 
hingegen erfolgt zunächst über 
Zentrallager und dann erst zu 
den Produzenten, was sowohl 
zu Zeitverzug als auch zu gro-
ßem Sortieraufwand führt.

Sie können Ihr Leergut auch 
bequem an der eigenen Haustür 
abgeben.� pm
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Mal- und Knobelbuch 
geplant: Ran an die Stifte!
D ie Lokale Aktionsgruppe 

„Stettiner Haff“ hat auch 
in dieser Förderperiode wieder 
viele Ideen und Projekte in der 
Region mit LEADER-Fördermit-
teln der Europäischen Union 
unterstützt. Daher startet die 
LAG „Stettiner Haff“  diesen Auf-
ruf an die junge Generation der 
LEADER-Region „Stettiner Haff“: 
Zeichnet Bilder, auf denen geför-
derte Projekte abgebildet sind! 

Die schönsten Bilder und 
Zeichnungen werden dann in 
einem Mal- und Knobelbuch 
der LEADER-Region „Stettiner 
Haff“ zusammengeführt und 
veröffentlicht. Was wird gesucht: 
Ein Bild im DIN A4 Format, alle 

Maltechniken sind erlaubt, je-
des Bild sollte auf der Rückseite 
mit Namen, Anschrift und Alter 
des jeweiligen „Künstlers“ verse-
hen sein. Vorläufiger Termin der 
Einreichung ist der: 19.06.2020 
(letzter Tag vor den Sommer-
ferien). Den ausführlichen Teil-
nahmeaufruf mit den darzustel-
lenden Projekten finden Sie auf 
der Homepage des Landkreises 
Vorpommern-Greifswald unter 
LAG „Stettiner Haff“ (www.kreis-
vg.de/Wirtschaft/Leader) unter 
„Aktuelles“.  Gern können auch 
Knobelaufgaben und/oder Rät-
sel zu unserer Region bzw. zur 
Europäischen Union entwickelt 
werden. Die Aktionsgruppe freut 

sich, wenn Sie sich für dieses 
Projekt begeistern können und 
sind schon voller Erwartungen 
der sicherlich sehr unterschied-
lichen Inspirationen. Bei Rück-
fragen wenden Sie sich bitte 
an Regina Teßmann unter Tel.:  
03834/8760 3117 oder E-Mail:  
regina.tessmann@kreis-vg.de  

„Wir bedanken uns recht 
herzlich für Ihre Unterstützung! 
Wir werden uns bei allen Teil-
nehmern außerdem mit kleinen 
Aufmerksamkeiten bedanken 
und stellen das fertige Mal- und 
Knobelbuch den verschiedenen 
Einrichtungen der Region zur 
Verfügung”, verspricht Regina 
Teßmann. � pm

Bitte senden Sie die 
gemalten Bilder an 
folgende Adresse:

LEADER-Geschäftsstelle 
der Region 
„Stettiner Haff“ 
Landkreis Vorpommern-
Greifswald
Frau Teßmann
An der Kürassierkaserne 9
17309 Pasewalk
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Dany Baenz e. K.
Bahnhofstraße 44  .  17358 Torgelow
Tel. 03976 / 2 56 200  .  Fax 03976/ 5 56 202

Chausseestraße 79  .  17321 Löcknitz
Tel. 039754/ 5 28 48  .  Fax 039754 / 2 28 49

torgelow-loecknitz@provinzial.de

Kompetente und vertrauensvolle 
Beratung gerade in Krisenzeiten
D ie Kunden der Provin- 

zial-Agenturen in Torgelow 
und Löcknitz wissen den guten 
Service, die kompetente Bera-
tung und die maßgeschneider-
ten individuellen Lösungen zu 
schätzen. Egal, ob im privaten Be-
reich oder als Unternehmer. Die 
Corona-Pandemie stellte auch 
Dany Baenz und seine Mitarbeiter 
vor noch nie da gewesene Her-
ausforderungen. „Bei all unserem 
Handeln hatte die Gesundheit 
und das Wohlbefinden unserer 
Kunden und Mitarbeiter höch- 
ste Priorität. Auch unser Team 
trug seinen Teil dazu bei, die 
Ausbreitung des Corona-Virus 
einzudämmen und arbeitete 
im Homeoffice. Den Kontakt zu 

unseren Kunden haben wir aber 
trotzdem gehalten, über Tele-
fon, E-Mail oder WhatsApp“, so 
Dany Baenz, der die Gelegenheit  
nutzen möchte, sich bei seinen 
Mitarbeitern und den Kunden 

für das Verständnis und den gu-
ten Zusammenhalt zu bedanken.
Privatkunden und Unternehmen, 
die aufgrund der Corona-Pande-
mie finanzielle Probleme bei der 
Zahlung der Versicherungsprä-

mie haben, sollten sich vertrau-
ensvoll an Dany Baenz und sein 
Team wenden. „Gemeinsam fin-
den wir eine Lösung“, verspricht 
der Versicherungskaufmann.
� Doreen Vallentin
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Nur wer den Menschen
sieht, kann Versicherung 
weiterdenken.

Altenburger

Dithmarscher
Urtyp

Dithmarscher 
Pils

Güstrower
Mineralwasser

Staatlich 
Fachingen

Wernesgrüner Sternburger

Beck’s
01.05.–16.05.01.05.–16.05.

18.05.–31.05.18.05.–31.05.

NEU NEU NEUNEU NEU NEU
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Vollbremsung des Lebens: Wie gut kommt 
unsere Seele durch die Corona-Zeit?

AMEOS Klinikum Ueckermünde 
Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie
Ravensteinstr. 23  l  D-17373 Ueckermünde
Telefon: 039771 41-401  l  Telefon Institutsambulanz: 039771 41-475   

Sie hat auch unsere Region in den 
zurückliegenden Wochen voll 

erwischt - die Corona-Krise. Covid 
19 verpasste unserem Alltag eine 
komplette Vollbremsung. Keine 
Schule, keine Kita, geschlossene Ge-
schäfte, kein Vereinsleben, Kontakt-
verbot. Für uns alle eine nie dage-
wesene Situation, die Angst macht. 
Angst davor zu erkranken, seine 
Existenz zu verlieren, „eingesperrt“ 
zu bleiben.  „Ein Zustand der Ver-
unsicherung“, wie Matthias Severin, 
Chefarzt der Klinik für Psychiatrie, 
Psychotherapie und Psychosoma-
tik, sagt. Eine Masse an Nachrichten 
prasselt  durch die Medien täglich 
auf uns ein. Verschiedene Zahlen, 
Berichte aus unterschiedlichen 
Ländern und Meinungen verschie- 
denster Experten: „Das fühlt sich 
für viele an, wie das Warten auf die 
Katastrophe“, so der Psychiater. Kein 
angenehmes Gefühl. 
In diesen Zeiten sei-
en eindeutig die-
jenigen im Vorteil, 
die noch arbeiten 
können, dadurch 
also abgelenkt sind, 
und jene, die ein ei- 
genes Haus mit Hof 
und Garten haben. 
Schwierig hingegen 
schätzt Matthias 
Severin die Situation 
dann ein, wenn Men-
schen allein leben und 
vorher bereits wenig Kontakte hat-
ten. Corona versagt ihnen nun auch 
noch, entspannt einen Kaffee trin-
ken zu gehen oder mit Menschen 
auf der Straße zu plaudern. Deshalb  
empfiehlt er allen wenigstens auf 
den Balkon zu gehen oder sich ans 
offene Fenster zu stellen. Einerseits, 
um frische Luft zu schnappen, ande-
rerseits, um Menschen zu sehen. 

Aber auch Familien, die zu Hause 
eng aufeinanderhocken, trifft  diese 
Krise mitunter hart. „Wie gut es sich 
im eigenen Heim gemeinsam aus-
halten lässt, ist sicher unter ande-

rem davon abhängig, wie viel Platz 
man hat.“ Kann man räumlich auch 
mal auseinanderrücken? 

Des Weiteren spielt eine gewich-
tige Rolle, wie die Struktur in der 

Familie vor Corona 
war. Beschränkte 
sich das Leben in 
der Partnerschaft 
oder im Famili-
engefüge darauf, 
dass man sich am 
Abend lediglich  
eine Viertelstunde 
austauschte oder 
hat man schon vor 
der Krise viel zu-

sammen gemacht? 
Ist Letzteres der Fall, 
haben diese Famili-

en es sicher leichter. 
Ans Eingemachte, so der  

Psychiater, geht es natürlich dann, 
wenn der Mensch durch die Coro-
na-Pandemie seine Existenz be-
droht sieht. „Leute, die beispiels-
weise ein kleines Geschäft führen 
und damit ihren Lebensunterhalt 
verdienen, erschaffen selten Rück-
lagen. Sie haben sich einen Le- 
benstraum erfüllt, der jetzt vermut-
lich zerplatzt“, beschreibt Matthias 
Severin. Bedenklich ist dieser Aus-
nahmezustand auch für Patienten 
in Krankenhäusers, denen es nicht 

gutgeht. Sie müssen ohne Besuch 
ihrer Lieben auskommen. Das be-
trifft auch Langzeitpatienten in der 
Psychiatrie. Auch wichtige Ereignis-
se wie Geburten und Beerdigungen 
werden in der Krisen-Zeit zur Her-
ausforderung für viele. 

Schwer haben es in diesen Zei-
ten zudem Menschen, die sowieso 
schon mit Angststörungen oder 
Depressionen kämpfen. Deshalb 
empfiehlt er Betroffenen, die in die-
ser besonderen Situation nicht mehr 
weiter wissen, sich Hilfe zu suchen. 
Zum Beispiel bei ihrem Psychologen 
oder den angebotenen Hotlines. 
Gern können sich Betroffene auch 
telefonisch an die Institutsambulanz 
des AMEOS Klinikums wenden. 

Wie  geben Sie Ihrem Alltag 
Struktur in der Corona-Zeit?

Matthias Severin meint, dass der 
Mensch dieser Corona-Krise auch 
etwas Positives abgewinnen kann: 
„Dinge, die sonst wichtig waren, 
können plötzlich nicht mehr wich-
tig sein. Man muss sich, wenn auch 
gezwungenermaßen, darauf einlas-
sen, neu beziehungsweise anders  
zu denken.  Hilfreich für die Psyche 
oder das seelische Wohlbefinden in 
der Krise ist, seinem Tag eine Struk-
tur zu geben. Wann stehe ich auf? 
Wann arbeite ich? Wann gehe ich 

raus? Wie schaffe ich 
vielleicht auch kleine 
Belohnungen? All das 
sind Fragen, die man für 
sich beantworten sollte, 
um an einer Struktur in 
seinem Alltag festzu-
halten. „Vielleicht hatte 
der eine oder andere 
ja mit 16 oder 17 Jah-
ren  ein Hobby, das 
er immer mal wieder 
aufleben lassen woll-
te, wenn Zeit ist. Jetzt 
wäre die Zeit“, ermutigt 
der Chefarzt. Zeit wäre 
auch für Aufräumak- 
tionen oder dafür ein 
gutes Buch zu lesen, 

im Garten zu arbeiten oder sich 
sportlichen Aktivitäten zu wid-
men, spazieren zu gehen. „Jetzt 
kann man sich außerdem an Dinge  
herantrauen, die man immer schon 
vorhatte“, empfiehlt der Psychiater. 
„Wir können in der Krise lernen, mit 
uns selbst gut zurechtzukommen,“ 
ergänzt er.

Der Faktor Zeit spiele aus psycho-
logischer Sicht in der Corona-Zeit 
eine große Rolle für das seelische 
Wohlbefinden des Menschen. Je 
länger die Krisen-Situation anhal-
te, um so schlechter kämen viele 
vermutlich damit klar, schätzt der 
Chefarzt ein. Würde dieser Ausnah-
mezustand beispielsweise bis zum 
Herbst andauern, könne es für die 
Psyche bedenklich werden, so seine 
Vermutung. Treten in absehbarer 
Zeit aber Maßnahmen der Locke-
rung ein, wäre der Mensch vermut-
lich in der Lage, schnell wieder zu 
Gewohntem zurückzukehren.

� Von Uta Bilaczewski

Die FUER UNS-Redaktion sprach 
Anfang April mit dem Chefarzt. Also 
zu einer Zeit, als die Menschen bereits 
Wochen des Shut downs hinter sich 
hatten. Wie das genaue Ausstiegssze-
nario aussehen wird, war zu diesem 
Zeitpunkt noch nicht bekannt. 
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Psychiater Matthias Severin rät: Dem Alltag eine Struktur geben!

Matthias Severin, Chefarzt der 
Klinik für Psychiatrie, Psycho-
therapie und 
Psychosomatik 
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Die Menschen haben anstren-
gende Wochen hinter sich. 

Wochen des Kontaktverbots, in 
denen der eindringliche Appell 
an uns alle gerichtet wurde, kei-
ne sozialen Kontakte zu pflegen, 
die nicht unbedingt notwendig 
sind. Geschlossene Schulen und 
Kitas. Homeoffice. Geschlossene 
Geschäfte. Warum? Um unsere 
Gesundheit nicht zu gefährden 
und vor allem Risikogruppen zu 
schützen. Wichtige Maßnahmen 
also, um dem Corona-Virus die 
Stirn zu bieten.
 Als Versorger stets weit auflas-
sen konnte das Team des Uecker-
münder nahkauf-Marktes in Ue-
ckermünde-Ost seine Türen. Die 
Mitarbeiter des Nahversorgers 
vor Ort sind für ihre Kunden da. 
Unter Einhaltung empfohlener 
Hygiene-Maßnahmen, sogar eine 
Plexiglasscheibe an den Kassen 
wurde eingeführt, versucht das 
Team stets sich und seine Kun-
den zu schützen. Kaufen doch im 
Markt in Ueckermünde-Ost vor al-
lem ältere Leute ein, wie Inhaber 
Andreas Vieweg sagt. Den Kopf 
in den Sand stecken? Für viele 
keine Option. Stattdessen positiv 
denken. Seinen Optimismus nicht 
verlieren und gesund bleiben!

Dabei hilft vielleicht der Won-
nemonat Mai, dem man ja einen 
besonderen Zauber nachsagt. Die 

Tage werden mit Macht länger. 
Frühsommerliche Gefühle stellen 
sich ganz automatisch bei den 
Menschen zwischen Uecker und 
Randow ein. Sie haben das ei- 
gene Zuhause in der vergang- 
enen Zeit vielleicht noch einmal 
mehr lieben und schätzen gelernt 
und vor allem im Garten gewir-
belt, um alles schick zu machen 
für die wärmere Jahreszeit. 

Jetzt haben Sie sich Entspan-
nung verdient! Schmeißen Sie 
den Grill an! Im nahkauf-Markt 
in Ueckermünde-Ost finden Sie 

alles, was Sie dazu brauchen. Le-
ckere Bratwurst, Fleisch von regi-
onalen Anbietern, frisches Gemü-
se und natürlich auch ein Pils oder 
einen  leckeren Wein, den Sie sich 
dazu schmecken lassen können. 
Somit sollte einem entspannten 
Mittag- oder Abendessen auf der 
eigenen Terrasse nichts im Wege 
stehen. Auch wenn wir auf grö-
ßere Grillfeste mit Freunden und 
Verwandten erst einmal noch 
verzichten müssen (so der Stand 
zum Redaktionsschluss am 21. 
April), sollten wir unsere Gaumen 

jedoch auch im kleinen Familien-
kreis verwöhnen. Denn Essen soll 
ja bekanntlich glücklich machen. 
Übrigens: Im Markt können Sie 
Ihre Grillkohle gleich mit kaufen.

Auch sonst hat der nahkauf alles 
an Lebensmitteln und noch viel 
mehr für seine Kunden zu bieten. 
Vom Postschalter bis zum Liefer-
service wird alles angeboten. Der 
Markt hat sieben Tage die Woche 
geöffnet. Schauen Sie einfach mal 
vorbei und entdecken den nah-
kauf und all seine kleinen Vorzü-
ge. � Von Uta Bilaczewski

Start in die Grillsaison: Guten Hunger!Start in die Grillsaison: Guten Hunger!

nahkauf-Markt | Haffring 24  | 17373 Ueckermünde | Telefon: 039771 54702
MONTAG bis SAMSTAG von 8 - 20 Uhr und SONNTAG von 8 - 13 Uhr geöffnet

Unsere Dienstleistungen
Post & Lotto

gebührenfrei Geld abheben
(ab 10€ Einkaufswert)

Mehrwertdienste (Telefonkarten,
Geschenk-Gutscheine, nahkauf- 
Gutscheine)

Treuepunkte

Anfertigung von Präsenten

Anfertigung von Wurst- und 
Käseplatten

Kommissionskauf

Lieferservice (der Einkauf wird auf 
Wunsch nach Hause gebracht)

Taxi-Ruf

Entgegennahme von Überweisungen 
für die Sparkasse

Wäsche- und Reinigungsservice

Schuhreparatur-Service

Fahrradreparatur-Service

Der Wonnemonat Mai steht in den Startlöchern. Die Menschen freuen sich auf lange Abende im heimischen Garten. Leckeres vom Grill und ein Gläschen Wein lassen uns noch 
besser die Ruhe zu zweit oder im kleinen Familienkreis genießen. 

ganzjährig
Sonntag
geöffnet

8 bis 13 Uhr



TEIL XLVII In der kommenden Ausgabe wol-
len wir uns weiter mit dem wich-
tigen Reformator Bugenhagen 
beschäftigen. 1517 war er offen-

sichtlich schon so bekannt gewor-
den, dass ihm der pommersche 
Herzog Bogislaw X. die Ausarbei-
tung der ersten pommerschen 

Geschichte übertrug. Mehr dazu 
lesen Sie in der kommenden Aus-
gabe der  FUER UNS. 

Bugenhagen: Der Pomeranus und 
die Reformation in Pommern
Im April diesen Jahres jährte 

sich zum 462. Male der Todes-
tag Johannes Bugenhagens. 
Sein Epitaph (Grabinschrift) in 
der Wittenberger Stadtkirche 
nennt ihn den „hochwürdigen 
Herrn Johannes Bugenhagen 
Pomeranus, Doktor der Theo-
logie und Pastor der Kirche in 
Wittenberg, gestorben im Jahre 
des Herrn 1558 im April, im Al-
ter von 73 Jahren“. Danach war 
Bugenhagen dreierlei: Pommer, 
Theologe und Pastor. 

In der Tat verbrachte Bugenha-
gen, obwohl richtig bekannt ge-
worden als Wittenberger Refor-
mator und Mitarbeiter Luthers, 
etwa die Hälfte seines Lebens in 
Pommern und fühlte sich so sehr 
als Pommer, dass er regelmäßig 
unterschrieb als „Johannes Bu-
genhagen, Pomer“. Auch Buchti-
tel und Dokumente oder Gemäl-
de wurden regelmäßig mit dem 
Namenszusatz Pommer bzw. 
Pomeranus gekennzeichnet, so 
auch das Bild Lukas Cranach des 
Jüngeren aus dem Jahre 1579. 
Wer sich mit Bugenhagen be-
schäftigt, kennt ihn als einen der 
drei großen Wittenberger Theo-
logen. Neben Martin Luther als 
religiöses Genie und spiritus 
rector der Wittenberger Refor-
mation und Philipp Melancht-
hon, dem Lehrer Deutschlands 

(praezeptor germaniae), spielt 
Bugenhagen als Organisator der 
Reformation eine unüberbietba-
re Rolle. Ohne ihn und sein Wir-
ken sähe Deutschland, vor allen 
Dingen Norddeutschland, und 
Nordeuropa heute anders aus.

Pommern und Wittenberg 
als Schwerpunkt in Bugensha-

gens Leben und Wirken

Ziemlich genau die Hälfte seines 
Lebens bewegte sich Bugen-
hagen lediglich in Pommern. 
1485 wurde er als Sohn eines 
Ratsherrn in Wollin geboren. 
Dort besuchte er auch die Schu-
le, bevor er sich im Jahre 1502 
zum Studium an die Universität 
Greifswald begeben hat. Hier 
studierte er an der Artisten-
fakultät. Aber schon im Jahre 
1504 wurde ihm in Treptow an 
der Regar die Leitung der dor-
tigen Lateinschule übertragen. 
Er musste in dieser Tätigkeit 
sehr erfolgreich gewirkt haben, 
denn die Schüler kamen nicht 
nur aus der direkten Umgebung 
der hinterpommerschen Stadt, 
sondern aus ganz Pommern und 
darüber hinaus aus dem deut-
schen Reich, in einzelnen Fällen 
z.B. sogar aus Münster in West-
falen. �
� fu

von damals und heute

Der Croÿ-Teppich der Universität Greifswald zeigt Bugenhagen im Kreis der Pommerschen Herzogsfamilie � Fotos: wikipedia
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ANZEIGE

ROHE & KOLLEGEN
Rechtsanwälte ▪ Steuerberater ▪ Insolvenzverwalter

Insolvenzrecht ▪ Wirtschaftsrecht ▪ Strafrecht ▪ Baurecht ▪ Arbeitsrecht ▪ Verkehrsrecht ▪ Familienrecht

Altes Bollwerk 8
17373 Ueckermünde
Tel: 039771 / 533-0

Baustraße 37
17389 Anklam

Tel: 03971 / 293117

Demminer Straße 10
17034 Neubrandenburg

Tel: 0395 / 5442118 www.rohe-kollegen.de

Die Ausbreitung des Corona Vi-
rus führt zu erheblichen Ein-

schränkungen, die uns bis vor ein 
paar Wochen noch völlig undenkbar 
erschienen. Vieles steht nun in Fra-
ge und mit der materiellen Sicher-
heit ist es schnell vorbei, wenn die 
Wirtschaft zum Stillstand kommt. 
Allgemein gilt der Grundsatz: Ver-
träge sind einzuhalten, 
nur wie zahle ich meine 
Miete weiter, wenn ich 
mein Geschäft zwangs-
weise schließen muss? 
Wie zahle ich meine 
Rechnungen, wenn ich 
zu Haus bleiben muss 
und nur noch Kurzar-
beitergeld erhalte? Was 
ist mit meinem Unter-
nehmen, wenn die Ar-
beitskräfte fehlen und 
damit die Einnahmen 
wegbrechen, muss ich zwangsläufig 
zum Insolvenzrichter? 

Am 25.03.2020 hat der Bundestag 
mit dem Gesetz zur Abmilderung 
der Folgen der COVID -19 -Pande-
mie im Zivil-, Insolvenz- und Straf-
verfahrensrecht sehr weitreichende 
Maßnahmen zur Abmilderung der 
Folgen der Pandemie getroffen.

Können Verbraucher und Kleinst-
unternehmer (bis 9 Arbeitnehmer 
und unter 2 Mio. € Umsatz) ihre 
Zahlungen aus Dauerschuldverhält-
nissen, also beispielhaft für Strom, 
Gas, Telefon usw. aufgrund der Krise 
nicht mehr zahlen, besteht bis zum 
30.06.2020 ein Leistungsverwei-
gerungsrecht. Das heißt, dass die 
Zahlung bis dahin auch nicht geleis-
tet werden muss. Es tritt also kein 

Zahlungsverzug ein und der Ver-
tragspartner kann den Vertrag auch 
nicht wegen der ausbleibenden 
 Zahlungen kündigen.

Kann die Wohnungsmiete in der 
Zeit von April bis Juni 2020 aufgrund 
der Pandemie nicht gezahlt werden, 
darf der Vermieter das Mietver-
hältnis bis 30.09.2022 nicht wegen 

dieses Rückstandes 
kündigen. Ohne 
diese Regelung 
könnte sonst bei ei-
nem Rückstand von 
zwei Monatsmieten 
die Kündigung der 
Wohnung drohen. 
Wichtig ist aber: Aus 
anderen Gründen 
bleibt die Kündi-
gung möglich. Der 
K ü n d i g u n g s a u s -
schluss gilt allge-

mein auch für Pachtverhältnisse, 
Grundstücke und Wohnräume, die 
keine Grundstücke sind. Kann aber 
auch sonst der Vertrag ohne Anga-
be von Gründen gekündigt werden, 
bleibt auch dies nach wie vor mög-
lich. Kann das Verbraucherdarlehen 
nicht mehr bezahlt werden, sieht 
das Gesetz eine Stundungsregelung 
vor. Für eine Übergangszeit von  
6 Monaten werden die in der Krise 
fälligen Darlehensforderungen ge-
stundet. 

Ausnahmen zu den vorgenann-
ten Regelungen erläutern wir Ihnen 
natürlich gern. Versammlungen 
im Verein, in der Wohnungseigen-
tumsgemeinschaft oder im Gesell-
schaftsrecht können derzeit nicht 
wie gewohnt stattfinden, auch da-

für und für weitere Fragen sieht das 
Gesetz jetzt Lösungen vor. Insbe-
sondere werden online Versamm-
lungen jetzt möglich. 

Ebenso dringend sind die Rege-
lungen für Unternehmen erwartet 
worden. Der eine oder andere Ge-
schäftsführer oder Vereinsvorstand 
wird vielleicht schon sorgenvoll an 
die strengen Insolvenzantragspflich-
ten gedacht haben. Bei Zahlungsun-
fähigkeit oder Überschuldung muss 
der Geschäftsführer, beispielswei-
se einer GmbH spätestens nach  
3 Wochen den Antrag auf Eröffnung 
eines Insolvenzverfahrens stellen. 
Andernfalls drohen strafrechtliche 
Konsequenzen und eine persönli-
che Schadensersatzpflicht des Ge-
schäftsführers. Diese Pflicht zur In-
solvenzantragstellung ist durch das 
Gesetz bis zum 30.09.2020 ausge-
setzt. Keine Regel ohne Ausnahme: 
Das gilt nicht, wenn die Insolvenz-
reife nicht auf den Folgen der Pan-
demie beruht oder keine Aussicht 
besteht, die Zahlungsunfähigkeit zu 
beseitigen. Das dies sehr viel Spiel-
raum für Diskussionen bedeuten 
kann, war dem Gesetzgeber wohl 
auch klar. Deshalb ist im Gesetz eine 
Vermutungsregelung aufgenom-
men worden. War das Unterneh-
men am 31.12.2019 nicht zahlungs-

unfähig, so wird vermutet, dass sie 
danach aufgetretene Situation auf 
die Folgen der Pandemie zurückzu-
führen ist und Aussicht besteht, die 
Zahlungsunfähigkeit zu beseitigen. 

Weitere Regelungen betreffen 
Sanierungskredite, Gesellschafter-
darlehen und Schutzvorschriften 
bezüglich einer Anfechtung, falls es 
doch später zur Insolvenz kommen 
sollte. Auch können Gläubiger nur 
eingeschränkt die Eröffnung des In-
solvenzverfahren beantragen.

Insgesamt hat der Gesetzgeber 
sehr weitreichende rechtliche Mög-
lichkeiten für die Unternehmen ge-
schaffen mit der Krise umzugehen. 
Kommt es doch zu einer weitrei-
chenden wirtschaftlichen Schiefla-
ge, ist das deutsche Insolvenzrecht 
mit den Möglichkeiten der Eigen-
verwaltung, des Schutzschirmver-
fahrens oder des Insolvenzplans gut 
aufgestellt, um einen Erhalt des Un-
ternehmens zu sichern. Allerdings 
darf dabei nicht vergessen werden, 
dass die Sanierungselemente zum 
Teil voraussetzen, dass die Zah-
lungsunfähigkeit noch nicht einge-
treten ist. Es muss also möglichst 
frühzeitig geprüft und entschieden 
werden, ob eine Sanierung durch-
geführt werden kann und soll. �

� Rechtsanwalt Fromut Heinz

Rettungsanker 
in der COVID-19
Pandemie

Rechtsanwalt Fromut Heinz
� Foto: Kanzlei
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Die FUER UNS geht um die Welt

KANARISCHE INSELNKANARISCHE INSELN

Einen schönen Urlaub in der Türkei verbrachten vor ei-
nigen Wochen noch Katrin Soyeaux und ihre Mädels. 

Dieses schöne Bild, das Frühlingsstimmung versprüht, 
entstand am Hafen von Antalya. In die Kamera hielten 
die Damen die FUER UNS - das Regionalmagazin aus der 
Heimat. Die Redaktion sagt: Danke! Gemeinsam mit un-
seren Lesern hoffen wir, dass die Corona-Pandemie bald 
besiegt ist und Reisen wieder unkompliziert möglich 
wird. � ubi

Henryk und Jacqueline Augstein waren im Fe-
bruar im Urlaub auf Mauritus. Tauchen ist die 

Leidenschaft der Ueckermünder. Jetzt ging auch 
die FUER UNS mit ihnen auf Tauchtour. Extra ein-
geschweißt, damit dem Regionalmagazin in 20 
Metern Tiefe nichts passiert, ist dieses grandiose 
Unterwasserfoto im Indischen Ozean entstan-
den. Es ziert nun die Titelseite der FUER UNS.  Das 
Foto mit den Regenschirmen ist in der Umbrella 
Street in Port Louis, Hauptstadt Mauritius, aufge-
nommen. Ein Foto, das gute Laune in schweren 
Zeiten macht. � ubi

Auf Kreuzfahrt mit der AIDA Nova war Familie Lange 
im Februar. An Bord des Schiffes die FUER UNS. Ihre 

Tour führte sie von Gran Canaria nach Madeira, Tenne-
riffa, Fuerteventura und Lanzarote. Dieses sommerliche 
Foto entstand am Strand von Fuerteventura. Die Familie 
hat ein bisschen Sommer genossen, als es in der UER-Re-
gion noch winterlich kalt war. Wir bedanken uns auch 
für dieses schöne Bild, das Lust auf Strand und Sommer 
auch in unserer Region macht. � ubi

Liebe Leser, Monat für Monat versorgen Sie uns und unsere  Leser mit tollen Bildern 
aus aller Welt. Eine Kategorie, die Sie und wir lieben. Freuen wir uns doch von Januar 

bis Dezember auf Fotos, die in unser E-Mail Postfach flattern. Der Sommer steht vor der 
Tür. Würde alles normal laufen, wüssten wir, dass uns wieder jede Menge tolle Bilder 
erreichen würden. Aber vermutlich wird 2020 ein Sommer werden, den wir so nicht er-
wartet hätten. Die Corona-Pandemie legte das Leben weltweit lahm. Grenzen wurden 
geschlossen. Hart getroffen vor allem die Toursimusbranche. Bleibt nur zu hoffen, dass 
wir das Virus bald im Griff haben und das Leben und somit auch die Urlaubsreisen wie 
gewohnt weitergehen können. Solange wir uns alle in Zurückhaltung üben müssen, 
möchten wir jedoch nicht auf Ihre Fotos verzichten. Seien Sie kreativ und schicken uns 
ein Bild mit der FUER UNS aus Ihrem Garten, von Ihrem Balkon, aus dem Wald oder 
von einer Radtour durch die Region. Warum in die Ferne schweifen, wenn das Glück 
doch manchmal auch so nah ist. Auf jeden Fall können wir uns mit dem Gedanken trös-
ten, dass wir eben schon dort leben, wo andere sonst Urlaub machen. Und wer weiß, 
vielleicht entdeckt der eine oder andere von Ihnen unsere herrliche Gegend in dieser 
irgendwie auch entschleunigten Zeit noch einmal ganz neu. Schicken Sie Ihr Foto aus 
der Heimat einfach mit ein paar Infos an: info@haffmedia.de Gern veröffentlichen wir 
ausgewählte kreative Fotos in der nächsten FUER UNS.

TÜRKEITÜRKEI

MAURITIUSMAURITIUS
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Die FUER UNS im Heim-Urlaub:
Schicken Sie uns Ihr Foto!
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Ein Gedicht von FUER UNS-Leserin Kerstin Blumberg aus Wilhelmsburg

Es fällt schwer, es zu glauben, aber es ist wahr,
die Welt ist heute eine andere, als sie gestern war.

Der Frühling erwacht und die Sonne scheint,
hat die Natur das jetzt wirklich ernst gemeint?

Die Straßen sind leer, kein Kinderlachen,
keine Familien, die einen Ausflug machen,

kein Spielplatz, kein Café ist besucht,
hat denn die Welt die Menschen verschluckt?

Ein Auto kommt mit Geschwindigkeit satt,
der Pflegedienst, der es immer eilig hat.

Vor dem Supermarkt ein paar Pkw stehen,
zwei, drei Rentner, die mit vollen Taschen gehen.

So viel Stille und alles wirkt so bedrückt,
als hätte jemand alles auf Pause getippt.

Die Amsel singt ihr Lied fast alleine,
bringt die Idylle wieder ins Reine.

Eine Frau, die mit ihrem Hund Gassi geht,
muss sich nicht beeilen, kommt nicht zu spät,

denn „zu Hause“ hört man es aus jedem Mund,
zu Hause bleibst du am längsten gesund.

Der Nachrichtenticker läuft unentwegt,
in China, Italien, USA – das gleiche Bild.
Helfen, indem wir alle zu Hause bleiben

und jede Menschenansammlung meiden.
Die ganze Welt nur das EINE tut

und genau DIES macht wieder MUT.
Über Handys, Laptops ist es zu sehen,

wie Menschen großartig füreinander einstehen,
singen, applaudieren von Balkonen überall,

für die, die jetzt arbeiten, ist der Beifall.

Zeigt sich jetzt unser wahres Gesicht,
eins, das für oder gegen uns spricht?

Genügsamkeit, Verzicht, Zusammenhalt,
sonst erwischt es uns vielleicht eiskalt.

Jetzt liegt es an uns, die Zukunft zu erhalten
und nach neuen Maßstäben zu gestalten.
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ElektrotechnikerMeister
Uwe Seegebrecht
Breite Straße 23 · 17358 Torgelow
uwe.seegebrecht@elektro-clean.gmbh

( 01512 1348 149

Lichttechnik
Elektroinstallation
E-Mobility
Blitzschutz
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Unsere Region 
im Corona-Schlaf

Marktplatz in Ueckermündes Altstadt

KIrche in Pasewalk

HaffstrandBlütenpracht im Seebad

Abendstimmung am Stettiner Haff

Hafen EggesinRothenklempenow

Rapsfeld an der B 113

Schloss in Penkun
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Unsere Region 
im Corona-Schlaf

Strand in Altwarp

ZERUM Ueckermünde

Uecker in Torgelow

Hafen Mönkebude

Ahlbeck

Köhnscher Kanal
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Dass wir das mal erleben würden, hätten wir 
noch im vergangenen Jahr wohl alle nicht ge-

glaubt. Aber ein gefährliches Virus hat die ganze 
Welt, Deutschland und so auch die UER-Region 
schlafen gelegt. Fast nichts ging mehr. Aber ein-
mal mehr war der Einheimische froh, in einer so 
schönen Region wie der unseren zu leben. Denn 
dem hereinbrechenden Frühling konnte das Vi-
rus nichts anhaben und auch der Kraft der Son-
ne nicht. Klärchen verwöhnte uns unermüdlich 
mit ihren Strahlen, auch wenn es mitunter noch 
ziemlich kalt war. Spaziergänge bekamen in den 
zurückliegenden Wochen eine völlig neue Be-
deutung. Viele haben den Frühling förmlich ein-
geatmet. Es herrschte eine zuerst beängstigen-
de, dann aber auch irgendwie idyllische Ruhe. 
Doch nun wartet unsere Region darauf, Schritt 
für Schritt aus dem Corona-Schlaf zu erwachen. 
� ubi
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INS  INTERNET
INS INTERNET

ab 499€

Wir bringen Ihr Unternehmen

Schnelle und moderne Gestaltung von Webseiten

Responsive

Design
Optimiert für

verschiedene 

Endgeräte

Individuelle

Farbgestaltung ab 1 Startseite

+ Impressum/Datenschutz

Domainregistrierung und

Hosting ab 5€/Monat möglich

Telefon: 039771 816116
info@haffmedia.de · www.haffmedia.de
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V iele unserer Leser kennen Veronika Menzl. Sie ist Inhaberin 
des Eggesiner Kosmetikstudius VM Verwöhnen & Massie-

ren. Kümmert sie sich sonst um die Schönheit und das Wohl-
befinden ihrer Kunden, so rührt sie in ihrer Freizeit gern mal in 
der Schüssel - und zwar in der Kuchenschüssel. Aber nicht nur 
das. Veronika Menzl kocht auch sehr gern. Eine willkommene 
Abwechslung in Zeiten von Corona. Den Grund für diese Leiden-
schaft fasst die Eggesinerin ganz einfach wie folgt zusammen: 
„Ich esse sehr gern!“ Einen größeren Antrieb als diesen kann es 
wohl kaum geben, um etwas Leckeres auf den Tisch zu zaubern. 
Dabei ist die Hobbybäckerin kreativ und mutig. Sie probiert 
gern mal etwas Neues aus. „Meist unkomplizierte Sachen“, wie 
sie sagt. Es tut ihrer Seele einfach gut, etwas zu schaffen, dazu 
zählen auch Garten- und Handarbeit. Die Eggesinerin kann gut 
abschalten, wenn sie in ihrer Küche steht. Dazu braucht sie nicht 
einmal Musik. So denkt sie auch in der Corona-Krise nicht un-
entwegt an ihr Studio. Obwohl sie ihr „Baby“, wie sie es nennt, 
wirklich liebt. Und ihre Kunden wissen das. Schätzen sie doch 
den unermüdlichen Einsatz der Eggesinerin. Die Ganzheitskos-
metikerin möchte es an dieser Stelle nicht versäumen, ihre Kun-
den ganz herzlich zu grüßen, ihnen Gesundheit zu wünschen 
und ihnen für ihre Geduld zu danken - und zwar mit diesem Re-
zept zum Nachbacken, das ihnen in der Rhabarbersaison einfach 
gute Laune machen soll. An das Rezept ist die Hobbybäckerin 
über Facebook gelangt und sie kann es nur weiterempfehlen. 
Mit einem Stück Kuchen bereitet Veronika Menzl anderen gern 
eine Freude. „Das liegt wohl in der Fa-
milie. Meine Mutti bäckt mit ihren 80 
Jahren ebenfalls jede Woche Kuchen 
und verteilt ihn in der Nachbarschaft“, 
wie die Eggesinerin erzählt. Na dann, 
liebe Leser, viel Spaß beim Backen und 
beim Genießen natürlich! �
� Von Uta Bilaczewski

ZUTATEN ZUBEREITUNG
1 kg 

250 g
250 g

1 Paket

1 Prise
4

250 g
75 g
2 Tl

Rhabarber 
Butter weich
Zucker
Vanillinzucker/ 
Vanille aus Mühle
Salz
Eier Größe M
Mehl
Speisestärke
Backpulver

1.	 Rhabarber waschen, putzen und  
in kleine Stücke schneiden

2.	 Butter, Zucker, Vanillinzucker  
und Salz ca. 8 Minuten dickcremig  
aufschlagen 

3.	 Eier einzeln jeweils ca. 1 Minute 
unterrühren 

4.	 Mehl, Stärke und Backpulver  
mischen und kurz unter die  
Fett-Eiermasse rühren

5.	 Den Rührteig in eine gefettete  
und mit Mehl ausgestäubte  
Fettpfanne geben und gleichmäßig 
glatt streichen 

6.	 Rhabarber darauf verteilen
7.	 Kuchen im vorgeheizten Backofen 

bei 200 °C (E-Herd) 30 bis 40  
Minuten goldbraun backen 

8.	 Auskühlen lassen und evtl. mit 
Puderzucker bestreuen

Blitz-Rhabarberkuchen
Veronika Menzl weiß: Dieses Rezept ist auch für Ungeübte geeignet!

Backen ist Veronika Menzls Leidenschaft.

Der fertige Kuchen. Guten Appetit!

Und ab geht´s in den Ofen.

Die Zutaten im Überblick.
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Unsere Mitarbeiter waren in den zurückliegenden 
Wochen einer großen und so nie dagewesenen Belastung 

ausgesetzt. Mit einer gewissen Angst im Nacken haben 
sie im Markt sieben Tage die Woche ihre Frau oder ihren 

Mann gestanden, um die Kunden in der Corona-Krise 
mit Lebensmitteln in Ueckermünde-Ost zu versorgen.

Ein Einsatz, der nicht hoch genug zu schätzen ist. 
Ein Einsatz, der eigentlich keine passenden Worte findet. 

Deshalb bleibt uns nur, aus tiefstem Herzen 
DANKE zu sagen!

Bleibt gesund und lasst uns die Herausforderungen 
auch weiterhin gemeinsam meistern!

Eure Familie Vieweg

Dankeschön

Eure 
Stärke,
Bereitschaft und
Menschlichkeit
sind 
außergewöhnlich!

Wir danken unseren  
Mitarbeitenden von  
ganzem Herzen für ihren 
tagtäglichen Einsatz.

Nur gemeinsam
sind wir stark!
Wir alle waren und sind in 

Zeiten, in denen ein neuar-
tiges Virus unser Leben auf den 
Kopf stellt, stark gefordert. Jeder 
auf seine Art und Weise. Ein Wort, 
das sich im Rahmen dieser Krise 
bei allen eingeprägt hat, ist: sys-
temrelevant! „Als systemrelevant 
werden Unternehmen oder Be-
rufe bezeichnet, die eine derart 
bedeutende volkswirtschaftliche 
oder infrastrukturelle Rolle in ei-
nem Staat spielen, dass ihre Insol-
venz nicht hingenommen werden 
kann oder ihre Dienstleistung be-
sonders geschützt werden muss“, 
so ist es jedenfalls bei Wikipe-
dia nachzulesen. Klingt ziemlich 
sachlich. 

Heißt aber, dass sich leider erst 
im Zuge der Corona-Krise das Be-
wusstsein geschärft hat, wie wich-
tig für unser aller Leben die Arbeit 
von Krankenschwestern und 
Krankenpflegern, Altenpflegern, 
Lkw-Fahrern, Kassierern und an-
deren ist.  Diesen Berufsgruppen, 

die auch im Rahmen des Shut 
downs ihren Mann oder ihre Frau 
stehen mussten, ist das nicht 
neu. Sie wissen schon immer um 
ihre sogenannte Systemrelevanz. 
Nur leider, so die Erfahrung vie-
ler, wurde sie vorher oft nicht 
erkannt oder besser anerkannt.  
Sie konnten kein Homeoffice 
machen, nicht ihre Türen für den 
Publikumsverkehr schließen, um 
sich und andere zu schützen. Sie 
mussten und wollten weiter für 
die Menschen in dieser Region 
da sein. Dafür haben sie ein rie-
sengroßes Dankeschön verdient! 

Übrigens auch all jene, de-
nen ihre Geschäfte geschlossen 
wurden. Gaststätten-Betreiber, 
umtriebige Einzelhändler und 
andere suchten unter anderem 
in dieser Region nach kreativen 
Ideen, wie sie die Menschen wei-
ter versorgen können. Und sie 
haben sie gefunden! Vielen Dank 
dafür!
� Ihr FUER  UNS-Team
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D ie aktuelle Corona-Pande-
mie und die damit verbun-

denen Kontaktbeschränkungen 
erfordern allen im privaten Be-
reich wie auch im beruflichen 
Alltag ein hohes Maß an Diszi-
plin, Verständnis, Geduld, Be-
sonnenheit und Engagement 
ab. Jens Riemer, Geschäftsfüh-
rer der Löcknitzer Wohnungs-
verwaltungsgesellschaft mbH, 
möchte sich aus diesem Anlass 
recht herzlich bei seinen Mitar-
beitern und Mitarbeiterinnen 
für ihren besonderen Einsatz 
bei der Meisterung der tägli-
chen Herausforderungen und 
der Erfüllung der Wünsche und 
Anfragen der Mieter bedanken. 
„Ich möchte mich aber auch 
bei unseren Mietern dafür be- 
danken, dass sie Verständnis 
dafür haben, dass wir über 
mehrere Wochen nur einge-
schränkt persönlich für sie da 
sein konnten“, so Jens Riemer. 
„Den Geschäftspartnern, die 
trotz aller Widrigkeiten die Auf-
träge zeitnah und in gewohnter 
Qualität zum Wohle unserer 
Mieter ausführten, möchte ich 
ebenfalls danken“, führt er wei-
ter aus. 

Das Büro wird leider noch 
bis Anfang Mai grundsätzlich 

geschlossen sein. Doch telefo-
nisch, per E-Mail oder schriftlich 
per Brief ist die Löck-
nitzer Wohnungs-
verwaltungsgesell-
schaft mbH auch 
weiterhin erreichbar. 
Die Mitarbeiter und 
M i t a r b e i t e r i n n e n 
kümmern sich wie gewohnt 
kompetent und zeitnah um die 

Anliegen der Mieter.
Mieter, die aufgrund der Co-

rona-Pandemie von 
Einkommenseinbu-
ßen und wirtschaft-
lichen Engpässen 
betroffen sind, soll-
ten unbedingt das 
Gespräch mit ihrem 

Vermieter suchen. „Gemeinsam 
mit den betroffenen Mietern 

halten wir Ausschau nach Lö-
sungen. Für einen begrenzten 
Zeitraum können die Mietzah-
lungen ausgesetzt werden. 
Bezüglich der Rückzahlungen 
werden dann gemeinsam mit 
den Mietern individuelle Ra-
tenzahlungsvereinbarungen 
getroffen.“

� Von Doreen Vallentin

Geschäftsführer sagt Danke
Die Löcknitzer Wohnungsverwaltungsgesellschaft mbH 
ist in diesen schwierigen Zeiten auch weiterhin für ihre Mieter da

Wir sind 
gern für 
Sie da!

Jens Riemer dankt seinen engagierten Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen, den Mietern und den Geschäftspartnern.
� Foto: D. Vallentin

Löcknitzer Wohnungsverwaltungsgesellschaft mbH
Chausseestraße 31 | 17321 Löcknitz | Telefon  039754/2800 | Fax 039754/20567
www.wohnungsverwaltung-loecknitz.de
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UNSER ANGEBOT
Alters- und behindertengerechte 2-Raum-Wohnung 

mit Einbauküche, großem Balkon und Fahrstuhl

im 1. OG / 45,58 m² Wohnfläche / 502,- Euro Warmmiete /   
160,- Euro Nebenkostenvorauszahlungen / 684,- Euro Mietkaution /

Endenergiebedarf 86,8 KWh je m² pro Jahr.

Wir beraten Sie gern individuell! 
Fragen Sie uns! 
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Liebe Bürger und Bürgerinnen der Stadt  

Eggesin und der amtsangehörigen 

Gemeinden des Amtes „Am Stettiner Haff“,
seit über einen Monat prägt die Corona 
Krise unseren Alltag und stellte uns  
vor große Herausforderungen.  
Schulen und Kindereinrichtungen 
wurden geschlossen, Gaststätten, 
touristische Einrichtungen, Sportstät-
ten, Spielplätze, Einzelgeschäfte und 
Freizeiteinrichtungen  mussten ihren 
Betrieb einstellen und das gesamte 
Vereinsleben kam zum Erliegen. Die 
Verwaltung wurde für den Publikums-
verkehr geschlossen.

Eine drastische Reduzierung von  
persönlichen Kontakten forderte von  
allen Altersgruppen unserer Bevöl-
kerung Disziplin und vor allem Ver-
ständnis. Das ist uns bisher gemeinsam 
gelungen. Unsere Einwohner befolgten 
zum größten Teil den Anordnungen 
des Landes Mecklenburg-Vorpommern 
und dafür möchten wir allen Bürgern 
danken.

Vor allem haben Beschäftigte in Super-
märkten, medizinischen Einrichtungen, 
Apotheken, Tankstellen und vielen 
anderen öffentlichen Versorgern dafür 
gesorgt, dass die Versorgung und medi-
zinische Betreuung für die Menschen in 

unserer Region aufrechterhalten wurde.
Am 18. April öffneten Baumärkte ihre Tü-
ren und am 20. April wurde eine schritt-
weise Öffnung der Einschränkungen 
des öffentlichen Lebens vorgenommen. 
Geschäfte öffneten ihre Türen, Schulen 
werden schrittweise ihren Betrieb auf-
nehmen und auch die Verwaltung wird 
in absehbarer Zeit wieder auf ein  
normales Maß arbeiten.

Einschränkungen gibt es allerdings 
noch in vielen Bereichen wie z.B. in der 
Gastronomie, Hotels, Pensionen und bei 
anderen touristischen Dienstleistern. 
Das betrifft auch insbesondere die süd-
liche Haffküste, wo viele Unternehmer 
kurz vor Saisonbeginn ums Überleben 
kämpfen müssen.

Die Corona-Pandemie fordert aber 
auch in den nächsten Monaten, dass  
unsere Bürger den Anordnungen des 
Landes und des Landkreises Folge leis-
ten. Wir möchten Sie ermutigen, diese 
Einschränkungen auch in den nächsten 
Wochen zu befolgen.

Dafür danken wir Ihnen jetzt schon und  
bleiben Sie gesund!

Dietmar Jesse,	
Bürgermeister 
der Stadt Eggesin

Gerhard Seike,
Amtsvorsteher des Amtes 
„Am Stettiner Haff”

Wasserwanderrastplatz
rüstet sich für die Saison

Noch herrscht wegen den Co-
rona-Maßnahmen fast noch 

gähnende Leere im Eggesiner 
Hafen. Alle bisher geplanten Ak-
tionen wie beispielsweise das Os-
terfeuer und das Heringsessen am 
1. Mai konnten nicht durchgeführt 
werden und das Hafenfest zum 
Himmelfahrtstag wird ebenfalls 

ausfallen. Dennoch zeigen sich 
die Betreiber Detlef und Bärbel 
Ertelt optimistisch, dass es auch 
wegen Corona einen verspäteten 
und eingeschränkten Saisonbe-
trieb geben wird. Dafür wurden 
Bootsanleger erneuert und eine 
neue Terrasse am Hafengebäude 
gebaut. � pm

Bauarbeiten: Viel los 
im Altwarper Hafen
Gegenwärtig ist schwere Tech-

nik dabei, an der Nordseite des 
Altwarper Hafens die Spundwand  
20 Meter zu verlängern.  Diese soll 
Möglichkeiten bieten, dass Tra- 
ditionsschiffe wie beispielsweise 
die Pommernkogge „UCRA“ in Alt-
warp anlegen können. 

An der Südseite werden 16 neue 

Liegeplätze für Sportboote ge-
baut. Die Arbeiten sollen planmä-
ßig noch im Mai 2020 abgeschlos-
sen werden.

An der westlichen Hafenseite 
hat ein privater Investor mit den 
Bauarbeiten für ein Feriendorf be-
gonnen.

� pm
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Überall in unserer Region voll-
bringen Menschen in diesen 
außergewöhnlichen Tagen ganz 
besondere Leistungen und sorgen 
dafür, dass unser Alltag auch 
unter schwierigen Bedingungen 
weitergeht. Die Sparkasse Ue-
cker-Randow möchte sich dafür 
bedanken. Wenn Sie eine Alltags- 
heldin/einen Alltagshelden vor-
schlagen möchten, können Sie 
dies gerne über die Internet-Filia-
le der Sparkasse Uecker-Randow 
tun. Dort finden Sie ein Formular, 
in welches Sie die Daten Ihrer  
Helden eintragen und anonym  
an die Sparkasse Uecker-Randow  
versenden können. 

Als Dankeschön für unsere  
Heldinnen und Helden werden 
Jahreslose der PS-Lotterie im 
Wert von 60,00 € verlost.

www.sparkasse-uecker-randow.de

Helden 
gesucht!
Die Sparkasse Uecker-Randow nimmt an 
der Aktion „Helden des Alltags“ teil.

24

Grün und schön:
Ein Blickfang!
Jetzt ist er fix und fertig, Ue-

ckermündes Froschkönig! 
Viele haben sich bereits davon 
überzeugen können. Schon von 
Weitem leuchtet er in sattem 
Grün. So manch einer bleibt 
stehen oder stellt das Rad kurz 
ab, um sich das Prachtexemplar 
am Strandweg genauer anzu-
schauen. Kinder, aber auch Er-
wachsene sind gleichermaßen 
begeistert.

Sie haben noch keine Bekannt-
schaft mit dem Froschkönig ge-
macht? Dann nichts wie los! Er 

ist ein wahrlich schönes Foto-
motiv. Und wer weiß, vielleicht 
erzählt sich das Märchen der 
Gebrüder Grimm im Beisein 
dieser grünen Schönheit gleich 
noch viel besser. Sicher wirft 
ihm so manche Spaziergänge-
rin in der Zukunft ein Küsschen 
zu. Ob er sich in einen Prinzen 
verwandelt? Vielleicht. Wenn 
die Richtige vorbeischlendert! 

Erschaffen hat den Frosch-
könig  Toni Werner (siehe Foto 
unten links). Er ist der Ketten-
sägenkünstler, der ihn und an-

dere Figuren im 
vergangenen Jahr 
aus Baumstüm- 
pfen kreiert hat. 
Nicht ganz fertig 
geworden war 
2019 der Frosch-
könig. So wollte 
Toni Werner im 
April dieses Jah-
res an die Arbeit 

gehen und sein Werk beenden. 
Aber daraus wurde erst mal 
nichts. Er stellte fest, dass der 
Baum von innen hohl war. Des-
halb konnte er an dieser Stelle 
nicht wie geplant weiterma-
chen. Aber gemeinsam mit Ue-
ckermündes Bürgermeister Jür-
gen Kliewe fand er eine Lösung: 
Der Froschkönig zog um – und 
sein neues Zuhause scheint ihm 
gut zu gefallen. �

� Von Uta Bilaczewski

� www.kettensaegenkunst- 
� toni-werner.de

Ueckermündes Froschkönig wartet 
am Strandweg auf Spaziergänger 
und Radfahrer. 
� Fotos: U. Bilaczewski/privat

Ende  Sonderthema Helden in der Krise: Wir sagen von Herzen DANKE!
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Darf ich mich Euch vorstel-
len? Mein Name ist Ara-

mis und ich bin ein männlicher 
Angolalöwe, geboren im Zoo 
Gdańsk – und zwar exakt am 
7. Oktober 2017. Noch ein ziem-
lich junger Hüpfer also.

Ich habe außerdem zwei Brü-
der, Portos und Atos. Zusam-
men sind wir die drei Muske-
tiere. Und auch eine Schwester 
Casa, um sie nicht zu vergessen. 
Zu meinen Brüdern habe ich 
eine tierisch gute Beziehung, 
aber dennoch bin ich ein we-
nig eitel und behaupte: Ich bin 
der Prächtigste in der jungen 
Gruppe! Der Grund: meine 
spektakuläre Mähne. Meine 
Eltern brüllen auf die Namen 
Arco und Tschibinda. Ich liebe 
Fleisch mit Knochen, also 5 bis 6 
Kilogramm am Tag. Rind, Geflü-
gel oder Kaninchen dürfen mir 
die Tierpfleger servieren. Als 
Leckerli gern auch Hühnchen 
oder Ratten.

Tja, was gibt es sonst noch 
über mich zu erzählen? Ich bin 
mutig, habe viel Temperament 

und eine soziale Ader – guter 
Zuwachs für den Ueckermün-
der Tierpark also! Ich liebe es, 
zu spielen. Nachdem Löwe Pa-
zur nach 20 Jahren friedlich ein-
geschlafen ist, sehnte sich Eure 
hübsche Löwin Lula nach einem 
neuen starken Partner. Sie ist 
zwar etwas älter als ich – 2013 

im Zoo Emmen geboren – aber 
eine tierisch flotte Löwin. Sie 
lebt schon seit 2017 im Tierpark 
Ueckermünde. Ich selbst woh-
ne seit dem 24. Februar 2020 
im Haff-Zoo. Inzwischen haben 
wir uns gut miteinander einge-
lebt und die Zeit, in der wir nur 
durch ein Gitter miteinander 

flirten konnten, ist 
längst vorbei. Ja, wir 
haben uns kennen 
und lieben gelernt 
und verbringen seit-
her Tag und Nacht 
zusammen. Zwar 
möchte Löwin Lula 
mir noch ab und an 
zeigen, wer über 
die Anlage herrscht, 
aber ich bin ein flot-
ter Kerl und lasse 
mir nicht alles ge-
fallen. Ich gehe gern 
ins Wasser und mei-
ne Lula lässt mich 
dann kaum aus den 
Augen. 

Also, wir sehen 
uns bestimmt ganz 
bald durch die gro-

ße Scheibe oder von der Platt-
form, denn der Haffzoo ist ja 
zum Glück inzwischen wieder 
für Gäste geöffnet. 

Ich begrüße Euch dann mit 
meinem freudligen Gebrüll. 
Versprochen!
� Von Uta Bilaczewski

Brrrr, ich bin der Neue im Tierpark!

So sehe ich aus! Ich freue mich darauf, Euch kennenzulernen!� Fotos: Tierpark

Erlebnisbauernhof:
Es wird noch
spannender ...
A lle Fans des Ueckermünder 

Tierparks und jene, die es 
noch werden wollen, dürfen 
sich außer auf Löwe Aramis 
noch auf eine weitere tierisch 
schöne Neuheit freuen. Denn 
zurzeit wird der Bereich um die 
Museumsscheune im Haff-Zoo 
zu einem Erlebnisbauernhof 
umgebaut. Alte Trak-
toren und landwirt-
schaftliche Geräte 
sind bereits vorhan-
den, wie die Mitar-
beiter des Tierparks 
mitteilen. Außerdem 
haben die Fassaden im Bereich 
der Museumsscheune einen 
künstlerischen Anstrich bekom-
men. Die vielen Tiere und bun-
ten Farben garantieren einfach 
gute Laune. Der Betrachter hat 
das Gefühl, in ein großes Kin-

derbuch zu schauen. Ihre per-
sönliche Tierpark-Geschichte 
müssen die Lütten dazu aber 
selbst schreiben - zumindest in 
Gedanken. So wird dieses schö-
ne Projekt sicher in den Köpfen 
der jungen Tierparkfans leben-
dig. 

Es fehlen nur noch ein Sicher-
heitszaun um die 
Fahrbahn und die 
entsprechende Be-
pflanzung, heißt es 
aus dem Tierpark. 

Der Umbau des 
Museumsscheunen-

bereiches findet im Rahmen 
des Projekts POMERANIA – Na-
tur- und Kulturerlebnisse statt 
(gefördert durch die Europä- 
ische Union aus Mitteln des Eu-
ropäischen Fonds für Regionale 
Entwicklung).� ubi
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Liebe Mitglieder,
viele Veranstaltungen, Treffen und Feiern 
können derzeit leider nicht stattfinden.  
Wir hoffen alle, dass wir gemeinsam die 
Zeit überstehen und uns danach gesund 
wiedersehen. Gern sind wir dann mit  
unseren vielfältigen und liebgewonnen 
Angeboten wie dem Fahrdienst, dem  
wöchentlichen Mitgliedertreff, dem  
Skatturnier, den Geburtstagsveranstal- 
tungen und anderen Höhenpunkten  
wieder für Sie da. 

Unser Mitglied Frau Ilse Schmidt hat  
über einen dieser Höhepunkte folgende 
schöne Zeilen geschrieben.  
Vielen lieben Dank dafür!

Von Ilse Schmidt 

Gemeinsam, statt einsam
Das ist das Motto unserer Seniorengruppe.  
Der Treffpunkt ist jeden Mittwoch in der  
Begegnungsstätte der Wohnungsgenossen-
schaft Karlsfelder Straße 1.

Einige Seniorinnen sorgen für Kaffee und  
Kuchen und nach dem Genuss kommt der  
unterhaltsame Teil des Nachmittags in Form 
von verschiedenen Spielvariationen. Ein  
besonderer Nachmittag war für uns alle  

der 5. März. Eingeladen war zu einem  
gemütlichen Nachmittag zu Ehren des  
bevorstehenden Frauentages. Uns empfing 
eine wunderschön gedeckte Kaffeetafel. Und 
die nächste Überraschung kam dann auch – 
der Seniorenmännerchor aus Ferdinandshof. 
Bei schönem Gesang vieler bekannter Melo-
dien schunkelten und summten alle mit.
Wir Senioren danken für die unterhaltsamen 
Stunden und wünschen weiterhin diese  
schöne Gemeinsamkeit.

Bahnhofstr.39 A • 17358 Torgelow
Tel. 03976 280550 • Fax - 2805590

SICHER WOHNEN
FÜR GENERATIONEN

MITGLIEDERINFORMATION

 Herrn Friedhelm Böttcher 
Herrn Uwe Collatz 
Herrn Klaus Hoeft 
Frau Inge Kersten 

Frau Waltraud Köhn 
Frau Eva Lau 
Frau Helga Manthei 
Frau Brigitte Michael 

Frau Gerda Scheffler 
Frau Brigitte Schmiedeberg 
Frau Arnhild Schotte 
Frau Rosemarie Stejuhn 

Herrn Heinz Vater 
Herrn Herfried Weimar 
Herrn Jürgen Westfal 
Frau Brigitte Zahn  

Die Torgelower Gemeinnützige Wohnungsgenossenschaft eG gratuliert ihren Jubilaren

Viele Familien, Gruppen jeden Alters aber auch ältere Damen und Herren besuchen jährlich 
den 2013 eröffneten Malchower Labyrinthpark, der sich an der B 109 zwischen Pasewalk 
und Prenzlau befindet. Er ist der ideale Ort zum Entspannen, Spielen und Ausprobieren. Ver-
schiedene Labyrinthe warten darauf, entdeckt zu werden. Die Besucher erfahren so, dass ein 
Labyrinth immer zum Mittelpunkt führt. Das aufmerksame Begehen kann Meditation sein, 
denn Zeit und Raum bieten die Möglichkeit, über die eigenen Ziele und Wege nachzudenken. 
Es entwickelt sich das Vertrauen, egal wie verschlungen die eigenen Wege sind oder wie viele 
Krümmungen noch kommen mögen, Schritt für Schritt seinem Ziel entgegen zu gehen. Wer sich 
darauf einlässt, bemerkt schnell, wie gut es ihm tut.

Anders verhält es sich mit den Irrgärten. Hier gibt es ein Ziel und den Mittelpunkt, aber auch 
Irrwege, Sackgassen und falsche Fährten. Lassen Sie sich nicht „beirren“. Manchmal muss man 
von Neuem anfangen, ein anderes Mal umkehren und einen neuen Weg suchen. Es bedarf Aus-
dauer und guter Merkfähigkeit, um sich in den vielen Wegen und Windungen zurecht zu finden. 
Sowohl im Speicher als auch im Park sorgen kurzweilige Spiele für Abwechslung. Die im 13. 
Jahrhundert erbaute und jüngst restaurierte Dorfkirche lädt zum Verweilen ein. Das Beson-
dere dabei ist der Blick auf das einzigartige Sternlabyrinth auf dem Fußboden der Kirche. Die 
Cafeteria bietet Kaffee, frischen hausgebackenen Kuchen und Snacks an, die sich die Besucher 
auf der Terrasse oder im Speicher schmecken lassen können. Wer bei einem Familienpicknick 
im Park entspannen möchte, kann es sich auf den Grünflächen gemütlich machen. Führungen 
für Jung und Alt und Gruppen sind nach vorheriger Anmeldung möglich. Übers ganze Jahr war-
ten viele unterschiedliche Veranstaltungen auf die Besucher. Frank Tietschert, Monika Hering 
und Nancy Schmidt vom Team des Malchower Labyrinthparks freuen sich auf Sie!

Malchower Labyrinthpark
Dorfmitte 1a
17291 Göritz/OT Malchow

Telefon: 0152 52146030
oder 039851 629942

www.malchower-labyrinthpark.de
uckermark@malchower-labyrinthpark.de
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Spiel, Spaß und Nachsinnen für Jung 
und Alt im Malchower Labyrinthpark

Öffnungszeiten:
01.05. – 30.09.
Do – So von 10 bis 18 Uhr

01.10. – 28.10.
Do – So von 10 bis 17 Uhr
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Originalfoto: Silvio Wolff | Fälschung: Danny Krüger

Das FUER UNS-Suchbild
Suchen Sie die sieben Unterschiede!
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Sudoku

Die Gaststätten haben unter den Einschränkungen der Corona-Krise besonders zu leiden. 
Doch das Team vom Steakhouse Ueckermünde lässt sich davon nicht entmutigen. Sie 
hoffen, bald wieder für ihre Gäste da zu sein und mit ihrer frischen und regionalen Küche 
zu begeistern. Die Ueckermünder Gaststätte kann es kaum erwarten, wieder frische 
Steaks in die Pfanne zu hauen. Bis dahin wünschen sie viel Spaß mit diesem Suchbild!

STEAKHOUSE LA PAMPA
Steve Haase | Töpferstraße 28 | 17373 Ueckermünde
Telefon: 039771 / 22709 E-Mail: steakhauslapampa.uede@gmail.com
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www.bestattungsinstitut-dohnke.de
Ueckerstraße 110 | 17373 Ueckermünde 039771 2 23 91

Die Trauerfeier ehrt 
die Einzigartigkeit 

eines Lebens.

Dafür setzen wir 
uns ein. 

Das Magazin FUER UNS  
wird herausgegeben von
HAFF media GbR
Ueckerstraße 109
17373 Ueckermünde
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Silvio Wolff | Stefan Wolff
Telefon: 039771 816116
Mail: info@haffmedia.de  
www.haffmedia.de
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Das FUER UNS-Rätsel
Wer sich in der Uecker- 

Randow-Region rich-
tig gut auskennt, für den soll-
te unser Kreuzworträtsel kein  
Problem sein. Bei den übrigen 
Fragen hilft diese Ausgabe 
unseres Magazins, das Sie mit  
Sicherheit wieder aufmerksam 
gelesen haben. 

Freuen darf sich der Gewinner 

oder die Gewinnerin diesmal auf 
einen Präsentkorb im Wert von 
50 Euro, spendiert vom Pasewal-
ker EDEKA-Markt. Und das Beste 
ist: Der Korb wird direkt nach 
Hause geliefert! Ein Service, den 
viele gerade in der heutigen 
Zeit, in der ein neuartiges Virus 
unsere Gesundheit bedroht, 
sehr schätzen. 

Möchten Sie der Glückspilz 
sein? Dann schicken Sie uns eine 
Mail mit dem richtigen Lösungs-
wort an: 
gewinn@haffmedia.de oder 
eine Postkarte an: HAFF  
media GbR, Ueckerstraße 109, 
17373 Ueckermünde 
�

Einsendeschluss ist der 15. Mai

FRAGEN:
1)	 Unsere Seite Du und Dein schö-

ner Garten beschäftigt sich in 
dieser Ausgabe mit dem Thema: 
Was ist eine gute ... ?

2)	 Wer punktet mit Pfeil und Bo-
gen? Die Hoppenwalder ...

3)	 Wie heißt der Vorsitzende des 
Fördervereins der Kreismusik-
schule Uecker-Randow? Harald ...

4)	 Woran mangelt es den Getränke-
herstellern in der Corona-Krise?

5)	 Mit welchem Thema beschäftigt 
sich die AMEOS-Seite in dieser 
Ausgabe? Wie gut kommt unsere  
... durch die Corona-Zeit?

6)	 Welcher Ueckermünder Markt 
hat ganzjährig sonntags geöff-
net?

7)	 In welchen Ozean ist die FUER 
UNS abgetaucht? Den ...

8)	 Welchen Titel trägt das Gedicht 
von FUER UNS-Leserin Kerstin 
Blumberg in dieser Ausgabe? Die 
Welt auf ...

9)	 Wohin bringt HAFF media hie-
sige Unternehmen schnell und 
modern? Ins ...

10)	 Welches Rezept empfiehlt Ve-
ronika Menzl den Lesern dieser 
Ausgabe? Blitz - ...

11)	 Wie heißt der Geschäftsführer 
der Löcknitzer Wohnungsver-
waltungsgesellschaft mbH? 
Jens ... 

12)	 Wie heißt der Ortsteil von 
Ueckermünde, in dem ein neues 
Feuerwehrgerätehaus entsteht? 

13)	 Welche Stadt gibt unter der 
Rubrik Zeit zum Lesen Litera-
tur-Tipps?

14)	 Welche Lokale Aktionsgruppe 
startet einen Aufruf für ein Mal- 
und Knobelbuch? „Stettiner ... “

LÖSUNG:
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Gewinner April
Über ein hochwertiges Schneidebrett mit Küchen-
messer im Wert von etwa 150 Euro, spendiert vom 
Küchen-Center Friedland, darf sich Karla Weidermann 
aus Ahlbeck freuen. Herzlichen Glückwunsch!
Das Lösungswort lautete: OSTERSPAZIERGANG
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Mit Akrobatik
durch die 
Corona-Zeit
Stillsitzen!? Für die jungen Ue-

ckermünderinnen Laura-Sophie 
und Kimberly ist das keine Option, 
auch nicht in der Corona-Zeit. Bei-
de sind Gymnastinnen des Uecker-
münder Turnvereins und vermissen 
ihren Sport. Denn schließlich ver-
sagte auch ihnen in den vergange-
nen Wochen das Virus die Schule, 
die Freunde und das Tanzen. Aber 
nicht den Spaß daran, sich zu be-
wegen. Beide haben sich gesucht 
und gefunden. Sie kennen sich 
vom Vereinssport und sind noch 
dazu Gartennachberinnen. Und 
Gott sei Dank ist der Kontakt mit 
einer Person, die nicht zur eng- 
sten Familie gehört, erlaubt (Stand 
Redaktionsschluss am 21. April). 

Ihren Bewegungsdrang nach den 
erledigten Schulaufgaben stillen die 
Acht- und Vierzehnjährige mit täg-
lichen kleinen Trainingseinheiten 

im Garten, auf der Wiese oder am 
Strand. Manchmal treffen sie sich 
auch in der Turnhalle des Uecker-
münder Turnvereins. Aber natürlich 
nur zu zweit, wie Vereinssportleh-
rerin Silke Migowitsch sagt. Sie ist 
mächtig stolz auf Laura-Sophie 
und Kimberly. „Das ist doch schon 
Akrobatik“, sagt sie voller Respekt. 
Anleitungen für ihre „Kunststücke“ 
holen sich die Mädels aus dem In-
ternet, wie sie verraten. Sogar ei-
nen Tanz haben die Zweit- und die 
Achtklässlerin sich ausgedacht und 
in der Corona-Zeit vorm Haus für die 
Bewohner in Ueckermünde-Ost ge-
tanzt. „Vorher haben wir Briefe ver-
teilt und auf unsere Aktion hinge-
wiesen“, erzählt Laura-Sophie. Einen 
eigenen ganz privaten Youtube-Ka-
nal haben sie inzwischen auch.  
„Die Tanzmädchen heißt er“, wie 
die kleine Kimberly voller stolz 

verkündet. Blaue Flecken oder 
Muskelkater plagen die Mädchen 
übrigens nicht, wie sie beteuern. 
Auch wenn der eine oder ande-
re sicher schon beim Zuschauen 
ein schmerzverzerrtes Gesicht 
macht. „Sie haben inzwischen viel 
Kraft und Kondition aufgebaut“, 
lobt Silke Migowitsch die Eigen- 
initiative und den Ehrgeiz der bei-

den Mädchen. Manchmal müssen 
sie sogar etwas  gebremst werden.

Zur Bewegung hält Silke Migo-
witsch natürlich alle Vereinsmitglie-
der in der Corona-Zeit an. „Frische 
Luft und Sport sind wichtig“, betont 
sie. So wissen die Verantwortlichen 
des UTV genau, wie sehr vielen der 
Vereinssport fehlt. Sie hoffen auf ein 
baldiges Wiedersehen!� Von Uta 
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Rechtzeitige Reinigung 
schützt vor Verstopfung

ROHRREINIGUNG
NOTDIENST
Tag & Nacht

HMS Ihr Fachbetrieb für 
Kanal- & Rohrreinigung | Inh. Marcel Hampel
Klein Hammer 28a | 17358 Hammer
03976 / 25 65 616 | 0171 / 3820855

Probleme?

Kronen-Apotheke Ferdinandshof
039778 2680

Randow-Apotheke Eggesin
039779 21192

Haff-Apotheke Ueckermünde
039771 23014

Eichen-Apotheke Pasewalk
03973 214071

Greifen-Apotheke Torgelow
03976 201591

Kreis-Apotheke Pasewalk
03973 210405

Apotheken-Notdienst
für Uecker-Randow
Adler-Apotheke Ueckermünde
039771 22672

Neue Apotheke am Markt Pasewalk
03973 20800

Storch-Apotheke Pasewalk
03973 214373

Hirsch-Apotheke Ueckermünde
0171 2669394

Viktoria-Apotheke Torgelow
03976 202001

Randow-Apotheke Löcknitz
039754 20309

Marien-Apotheke Ueckermünde
039771 24475

Delphin-Apotheke Löcknitz
039754 517861

Notdienstnummer des ärztlichen
Bereitschaftsdienstes

116 117
sowohl aus dem Festnetz als auch

aus allen Mobilfunknetzen kostenlos

5.05. / 13.05. / 21.05.
29.05.

8.05. / 16.05. / 24.05.

3.05. / 11.05. / 19.05.
27.05.

5.05. / 11.05. / 17.05.
21.05. / 29.05.

6.05. / 14.05. / 22.05. 
30.05.

7.05. / 13.05. / 19.05.
25.05. / 31.05.

2.05. / 10.05. / 18.05.
26.05.

4.05. / 10.05. / 16.05.
22.05. / 28.05.

2.05. / 8.05. / 14.05.
20.05. / 26.05.

1.05. / 9.05. / 17.05. 
25.05. 

4.05. / 12.05. / 20.05.
28.05.

1.05. / 6.05. / 12.05. / 
18.05. / 23.05. / 30.05.

7.05. / 15.05. / 23.05.
31.05.

3.05. / 9.05. / 15.05.
24.05. / 27.05.

Der Notdienst beginnt wochentags um 18 Uhr und endet um 8 Uhr. 
Samstags beginnt der Notdienst um 12 Uhr und endet Sonntag früh um 
8 Uhr. Bis Montag 8 Uhr ist dann der sonntägliche Notdienst für Sie da.
Die Angaben sind ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten.
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Das Portal zwischen
Uecker & Randow

uecker-randow.info

Scanne mich

Täglich informiert mit Themen 
und Neuigkeiten aus der Region! 

Unternehmenseinträge
Bringen Sie Ihre Firma ganz leicht  
ins Internet! 
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AUTOHAUS GRIMM GMBH
in Torgelow & Ueckermünde

✔ Kompetent   ✔ Fair   ✔ Familiär

Typenoffene Werkstatt · PKW · Transporter · Wohnmobile · Karosseriebau · Anhänger · Reifenservice uvm.
Torgelow 03976 / 433088 Ueckermünde 039771 / 22397

 
www.grimm-auto.de

Suzuki SX4 S-Cross 
EZ: 06/19, 100 km, Benzin, silky silver, 
82 kW (111 PS), 998 cm³, 7x Airbags, 5 Gänge, 
Bluetooth, Elektr. Fensterheber, Colorglas,
Außenspiegel elektr., Klimaanlage, CD-Radio, 
u.v.m.

Kraftstoffverbr. (komb. / innerorts / außerorts) 
5.3/6.2/4.7 l/100km, CO2-Emissionen komb.  
120 g/km, Effizienzklasse C

 16.990 € / MwSt. ausw.

Suzuki Baleno
EZ: 03/19, 6.700 km, Benzin, premium silver, 
66 kW (90 PS), 1.242 cm³, 6x Airbags, 5 Gänge, 
Bordcomputer, Bluetooth, Elektr. Fensterheber, 
Außenspiegel elektr. + beheizb., Klimaanlage, 
MP3-Radio, u.v.m.

Kraftstoffverbr. (komb. / innerorts / außerorts) 
4.7/5.4/4.0 l/100km, CO2-Emissionen komb.  
107 g/km, Effizienzklasse C

 11.797 €  / MwSt. ausw.

Honda HR-V 
10 km, Benzin, Ruse Black M., 
96 kW (131 PS), 1.498 cm³, 6x Airbags,  
Bordcomputer, Bluetooth, Elektr. Fensterheber, 
Tempomat, Getönte Scheiben, Außenspiegel  
elektr., Klimaautomatik, MP3-Radio, u.v.m.

Kraftstoffverbr. (komb. / innerorts / außerorts) 
5.7/7.0/5.0 l/100km, CO2-Emissionen komb.  
130 g/km, Effizienzklasse C

 20.887 € / MwSt. ausw.

Suzuki Vitara 
EZ: 06/19, 4.200 km, Benzin, Grau metallic, 
82 kW (111 PS), 998 cm³, 7x Airbags, Bordcomputer, 
Bluetooth, Elektr. Fensterheber, Getönte Scheiben,
Außenspiegel elektr., Klimaanlage, MP3-Radio, 
u.v.m.

Kraftstoffverbr. (komb. / innerorts / außerorts) 
5.3/6.2/4.8 l/100km, CO2-Emissionen komb.  
121 g/km, Effizienzklasse C

 15.990 € / MwSt. ausw.

Honda CR-V 
EZ: 01/20, 1.100 km, Benzin, Silber Metallic, 
127 kW (173 PS), 1.498 cm³, 6x Airbags, 6 Gänge, 
Bordcomputer, Bluetooth, Elektr. Fensterheber, 
Colorglas, Außenspiegel elektr., Klimaautomatik, 
Radio, u.v.m.

Kraftstoffverbr. (komb. / innerorts / außerorts) 
6.3/7.4/5.6 l/100km, CO2-Emissionen komb.  
166 g/km, Effizienzklasse D

 25.980 € / MwSt. ausw.

(Vorführfahrzeug) (Jahreswagen)

(Neufahrzeug)

(Vorführfahrzeug)

(Vorführfahrzeug)

Honda Jazz 
EZ: 12/19, 50 km, Benzin, Shinning Gray, 
75 kW (102 PS), 1.318 cm³, 6x Airbags, 6 Gänge, 
Bordcomputer, Bluetooth, Elektr. Fensterheber, 
Außenspiegel elektr., Klimaanlage, MP3-Radio, 
u.v.m.

Kraftstoffverbr. (komb. / innerorts / außerorts) 
5.1/6.3/4.5 l/100km, CO2-Emissionen komb.  
131 g/km, Effizienzklasse D

 16.875 € / MwSt. ausw.

(Vorführfahrzeug)


